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Das Jahr neigt sich wieder dem 
Ende zu. Ich hoffe Sie konnten 

die Adventzeit genießen, etwas Ruhe 
im Alltag einkehren lassen und sich 
auf das bevorstehende Weihnachts-
fest mit Ihrer Familie vorbereiten. 

In den letzten Wochen hat sich in 
unserer Gemeinde wieder vieles 

getan. Sehr anspruchsvolle und for-
dernde Wochen liegen hinter uns. 
So durfte ich am 01.10. unsere neue 
Mitarbeiterin in der Buchhaltung, Fr. 
Sigrid Krenn-Lang, sehr herzlich in 
unserem Team begrüßen. Sie über-
nahm mit 01.12. den Aufgabenbe-
reich unserer Rosi Fuchs. Frau Fuchs 
bereitet sich auf den wohlverdien-
ten Ruhestand vor und wird diesen 
im Frühjahr 2022 antreten. Bis dahin 
wird sie in erster Linie zuhause sein 
und uns gelegentlich unterstützen.  
Ich wünsche Sigrid alles erdenklich 
Gute und viel Freude mit ihrem neu-
en Verantwortungsbereich. Unser 
Amtsleiter, Herr Wolfgang Auner, 
kehrt mit 20.12. wieder ins Amt zu-
rück und wird mit voller Frische für 
Sie da sein. 

Mittlerweile können wir im Ge-
meindeamt auch PCR-Tests 

anbieten. Details dazu können Sie 
dem Blattinneren entnehmen. Ich 
bedanke mich sehr herzlich bei al-
len MitarbeiterInnen, die an der Or-
ganisation und der Durchführung 
der Tests, auch an Wochenenden, 
beteiligt sind.   

Nach langem Warten, konnten 
wir endlich unseren Nahver-

sorgerladen, die UniBox, eröffnen. 
Seit 17.11. können wir dort auf etwa 
40m² und 1000 Artikel unseren täg-
lichen Einkauf tätigen. Kleine tech-
nische Mängel wurden mit dem 
Betreiber bereits besprochen und 
werden so rasch wie möglich beho-
ben. Denken Sie bei Ihren Einkäufen 
auch an unsere Selbstvermarkter, 
die mit ihren regionalen Produkten 
beste Qualität zu fairen Preisen an-
bieten.

Für den Bau unseres Kindergar-
tens wurde es mittlerweile auch 

ernst. Mit den ersten Baumaß-
nahmen wurde begonnen und am 
17.12. fand der offizielle Spatenstich 
statt. Während der Bauzeit wird der 
Prozessionsweg gesperrt oder zu-
mindest teilweise gesperrt sein. Zur 
Sicherheit unserer Kinder, bitte ich 
alle Eltern ihre Kinder über die Kir-
che zur Schule zu bringen und am 
besten ab dem Kirchplatz zu Fuß ge-
hen zu lassen, damit vor der Schule 
möglichst wenige Fahrzeuge rangie-
ren müssen.

Der erste Teilabschnitt des Mit-
terfladnitzweges konnte bereits 

vor einigen Wochen fertig gestellt 
werden. Mit einem Schwenk in der 
Straße vor der Ortseinfahrt Mitter-
fladnitz, konnten wir den Ansprü-

chen der Anrainer entsprechen und 
eine Verkehrsberuhigung herbei-
führen. Den zweiten Bauabschnitt 
durch den Ortskern von Mitterflad-
nitz werden wir im Frühjahr 2022 
ausführen.

Die Aufschließungswege in den 
Siedlungen Weigl und Schwein-

zer konnten wir auch heuer noch 
vollständig asphaltieren und somit 
fertig stellen. Diese Arbeiten waren 
sowohl für Anrainer als auch für 
die Gemeinde sehr wichtig, da zum 
einen nun eine saubere Zufahrt zu 
den Häusern gewährleistet ist und 
auch die Oberflächenentwässerung 
der Straße nun kontrolliert funktio-
niert. 

Mit der Einkehr der Adventzeit, 
wurden unsere Straßen und 

auch der Kirchplatz wieder weih-
nachtlich gestaltet. In diesem Jahr, 
darf ich mich bei Familie Christine 
und Anton Kienreich für die Spende 
des wunderschönen Christbaumes 
sehr herzlich bedanken. 

Für das bevorstehende Weih-
nachtsfest wünsche ich Ihnen 

allen, besonders allen Kindern, be-
sinnliche, friedliche und freudvolle 
Festtage. Für das neue Jahr wünsche 
ich Ihnen, die Kraft ihre Wünsche in 
Erfüllung gehen zu lassen, sowie viel 
Gesundheit und ein gutes Zusam-
menleben in unserer wunderschö-
nen Gemeinde. 

VORWORT
Sehr geschätzte MitbürgerInnen!
Liebe Kinder und Jugend!

E U E R  B Ü R G E R M E I S T E R

Ing. Heinz Konrad
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PROJEKT KINDERGARTEN NEUBAU
Fertigstellung September 2022

Danke für ihre
Aufmerksamkeit !

Mit der Detailplanung des neuen 
Kindergartens wurde bereits be-
gonnen, die Ausschreibungsarbei-
ten und Auftragsvergabe abge-
schlossen. Aufgrund der derzeitigen 
wirtschaftlichen Lage hat sich eine 
massive Preissteigerung ergeben, 
wodurch wir jedoch vom Land be-
reits eine neuerliche Bedarfszuwei-
sung zugesichert bekommen ha-
ben. 

Spartenstich bzw. Baubeginn wird 
wie bereits an-
gekündigt der 
17.12.2021 sein. 
Wir bitten die Be-
völkerung um 
Nachsicht bezgl. 
Sperren des Pro-
zessionsweges und 
bitten um Mithilfe, 
den Schulkindern 
weiterhin einen 
sicheren Schul-
weg zu gewähren. 
Auch die Mitarbeit 
der Eltern ist uns 
sehr wichtig, damit 
ihr Kind sicher zur 
Schule kommt. 

Wir bedanken uns 

recht herzlich bei Herrn Architekt 
Dipl.- Ing. Sperl Hans für seine Initia-
tive und Planung. 

Weiters bedanken möchten wird 
uns beim gesamten Kindergarten-
team unter der Leitung von Erika 
Rath für die konstruktive und aktive 
Mitarbeit bei der Planung am Neu-
bau des Kindergartens.

Beauftragtes Planungsbüro: sperl.schrag ziviltechniker gmbh Ein paar Details zum Kindergar-
tenneubau:
Auf einer Fläche von ca. 2000 m² 
wird ein ca. 700 m² großer Kinder-
garten errichtet. 

Darin befinden sich insgesamt 3 
Gruppen, davon sind 2 Kindergar-
tengruppen und eine Kinderkrippe. 

Die restliche Fläche wird als Frei-
spielfläche genutzt. 

Standort: Gegenüber der Volks-
schule. 

Die Baukosten belaufen sich auf 
etwa € 3.000.000,-. 
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AUS DER GEMEINDESTUBE
Auszug aus der Gemeinderatssitzung vom 23.11.2021 
Auftragsvergaben Kindergarten-
neubau (B)

Der BGM übergibt das Wort an 
Herrn Architekten Dipl.-Ing. Sperl. 
Dieser stellt sich und sein Unter-
nehmen kurz vor, weiters wird ein 
Überblick über das Projekt Kinder-
gartenneubau vorgestellt (Über-
blick über Vergabe, Gesamtkosten 
und Zeitablauf). Grundlage für den 
Neubau bietet das Bundesverga-
begesetz 2018 (BVegG2018). Dem-
zufolge sprechen wir von einem 
„nicht offenen Vergabeverfahren“. Zu-
erst erfolgte die Erstellung eines 
Leistungsverzeichnisses, daraufhin 
die Aussendung an die Firmen am 
19.10.2021 mit anschließender An-
gebotseröffnung am 09.11.2021. 57 
Angebote wurden geprüft. Nach der 
Erstellung eines Preisspiegels für 12 
Gewerke folgten Aufklärungs- und 
Verhandlungsgespräche am 17./18. 
und 19.11.2021.

Architekt Sperl präsentiert die Bil-
ligstbieter: 

Mögliche Einsparungen wurden be-

reits besprochen und werden prä-
sentiert.

Die weitere Abfolge des Verfahrens: 
• 23.11. Beschlussfassung im GR.; 
• 24.11. Bekanntmachung gem. 

BVergG der vorgesehenen Auftrags-
nehmer einschl. der Auftragssum-
men, 

• 25.11. Beginn der gesetzlichen Still-
haltefrist von 10 Tagen, 

• 06.12. Ende der Stillhaltefrist und 
Auftragsvergabe an Firmen. 

Bauzeitplan: 
• Rohbauphase ca. 20 Wochen bis Ap-

ril/Mai 2022, 
• Aufbauphase ca. 18 Wochen bis Mit-

te/Ende August 2022, 
• Einrichten und Siedeln 2 Wochen, 

• Inbetriebnahme 12.09.2022. 

Vom BGM wird der Antrag zum Be-
schluss der Vertragsvergabe gesam-
melt aller Billigstbieter-Firmen der 
bisherigen Bieterverfahren gestellt. 
Die Vertragsvergaben wurden alle 
einstimmig vom GR beschlossen. 

Architekt Sperl verlässt die GR Sit-
zung. 

Bericht des Verkehrsausschusses 
(Geschwindigkeitsmessgerät)

Der BGM übergibt das Wort an GR 
Puntigam vom Verkehrsausschuss. 

Dieser berichtet über die durchge-
führte Verkehrsdatenauswertung 
mittels Geschwindigkeitsmessge-
räte: 

Zwischenfrage von GR Patrick Gerger: 
Welche Verbesserungsvorschläge 
bzgl. des Schulweges (Übergang 
Höhe Meier Helmut) können unter-
nommen werden? (zB Zebrastrei-
fen)

Lt. GR Puntigam erreichen wir 
die Anforderungen gemäß Stmk. 
Schutzwegrichtlinie 2011 nicht. 

Info – Bauland Pfeifer – Anfrage 
Hochbehälter-Verlegung 
Der BGM berichtet vom Interesse 
am Bauland Pfeifer beim Hoch-
behälter Eichkögl. Aufgrund des 
Bauplans des Interessenten hat 
unser Hochbehälter nicht mehr auf 
dem derzeitigen Standort Platz. Es 
wurden dem Interessenten eini-
ge Vorschläge um Versetzung des 
Hochbehälters gemacht, wobei die 
anzufallenden Kosten vom Inter-
essenten zu tragen wären. Lt. Im-
mobilienmaklerin Messner gibt es 
bereits weitere Interessenten für 
dieses Grundstück. Die Fa. Depisch 
errechnete uns die Kosten für die 
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Mögliche Einsparungen wurden bereits besprochen und werden präsentiert.  
 
Die weitere Abfolge des Verfahrens:  
- 23.11. Beschlussfassung im GR.;  
- 24.11. Bekanntmachung gem. BVergG der vorgesehenen Auftragnehmer einschl. der Auftragssummen,  
- 25.11. Beginn der gesetzlichen Stillhaltefrist von 10 Tagen,  
- 06.12. Ende der Stillhaltefrist und Auftragsvergabe an Firmen.  
- 06.12.2021 BAUBEGINN 
 
Bauzeitplan:  
Baubeginn mit 06.12.,  
Rohbauphase ca. 20 Woche bis April/Mai 2022,  
Aufbauphase ca. 18 Wochen bis Mitte/Ende August 2022,  
Einrichten und Siedeln 2 Wochen,  
Inbetriebnahme 12.09.2021.  
 
Vom BGM wird der Antrag zum Beschluss der Vertragsvergabe gesammelt aller Billigstbieter-Firmen der 
bisherigen Bieterverfahren gestellt. Die Vertragsvergaben wurden alle einstimmig vom GR beschlossen.  
 
Architekt Sperl verlässt die GR Sitzung.  
 
 

Bericht des Verkehrsausschusses (Geschwindigkeitsmessgerät) 
 
Der BGM übergibt das Wort an GR Puntigam vom Verkehrsausschuss. Dieser berichtet über die 
durchgeführte Verkehrsdatenauswertung mittels Geschwindigkeitsmessgeräte:  
 
Ehrweg bei Bauhof:  
14.143 gemessene Fahrzeuge  
0-19  
km/h 

20-29 
km/h 

30-39 
km/h 

40-49 
km/h 

50-199 
km/h 

1,4% 8,13% 39,77% 32,45% 18,24% 
 
Mitterfladnitz auf Höhe Karl Posch:  
9.712 gemessene Fahrzeuge 
0-39  
km/h 

40-49 
km/h 

50-59 
km/h 

60-69 
km/h 

70-199 
km/h 

8,01% 13,66% 35,06% 24,03% 19,23% 
 
Eichkögl auf Höhe Hausleitner Manfred:  
14.764 gemessene Fahrzeuge 
0-39  
km/h 

40-49 
km/h 

50-59 
km/h 

60-69 
km/h 

70-199 
km/h 

7% 22,68% 48,46% 16,90% 4,96% 
 
 

Branche Billigstbieter Angebotsfristende 
am 09.11.2021,  
14 Uhr 

Angebots-
Nr.: 

Angebotseröffnung 
am 09.11.2021 

Beauftragung 
23.11.2021 

Baumeister Strobl Bau-Holzbau 
GmbH, 8160 Weiz 

09.11.2021 6 1 118 351,63 1 118 351,63 

Zimmerer Nistelberger 
Zimmerei GmbH, 
8160 Weiz 

09.11.2021 3 189 384,22 189 384,22 

Dachdecker/Spengler TR-Flachdachbau 
GmbH, 8143 Dobl 

04.11.2021 2 230 480,60 230 480,60 

Schlosser  Melcher GmbH, 
8181 St. 
Ruprecht/Raab 

08.11.2021 1 118 979,00 114 219,84 

Fenster Lieb Markt Feldbach, 
8330 Feldbach 

09.11.2021 3 73 610,40 70 665,98 

Trockenbau Kniewallner Erich, 
8342 Gnas 

09.11.2021 1 81 125,90 77 880,86 

Bautischler Gleichweit 
Objekttischlerei 
GmbH, 8230 
Hartberg 

05.11.2021 1 131 494,99 124 920,24 

Maler Platzer, 8083 St. 
Stefan/Rosental  

08.11.2021 3 23 670,90 22 515,99 

Fliesenleger Fliesen Wurm 
GmbH, 8261 
Sinabelkirchen 

09.11.2021 2 27 466,50 26 642,21 

Bodenleger  PBB GmbH. 8324 
Kirchberg/Raab 

29.102021 3 44 442,56 42 220,43 

HKLS-Installationen UNISAN GmbH   138 938,18 138 938,18 
Elektro-Installationen Florian Lugitsch KG   199 585,38 199 585,38 
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Versetzung des Hochbehälters. 

GR Meister fragt nach, wer die Kos-
ten der Fa. Depisch für diese Pla-
nung/Errechnung trägt. 

BGM Heinz Konrad klärt auf, dass 
die Fa. Depisch diese Leistung kos-
tenlos für uns erbracht hat. 

Nominierung Ausschussmit-
glied (Umwelt- und Prüfungsaus-
schuss) (B) 
BGM Heinz Konrad berichtet von 
der Angelobung der neuen Gemein-
derätin Claudia Unger. Heute wird 
sie als Ausschussmitglied im Um-
welt- und Prüfungsausschuss nomi-
niert. Auf Nachfrage, ob sie das Amt 
bzw. die Ämter übernehmen würde, 
stimmt sie zu. 

Der BGM stellt den Antrag Frau GR 
Claudia Unger als Ausschussmit-
glied für den Umwelt- und Prüfungs-
ausschuss zu ernennen. Dies wird 
vom GR einstimmig beschlossen.

Sponsoringvertrag mit Fa. Schalk 
Nutztiere GmbH (B) 
BGM Heinz Konrad berichtet über 
den Sponsoringvertrag mit der Fa. 
Schalk bzgl. Spielgeräte für den 
Kindergarten (Standort Container). 
Die Sponsorschilder werden an die 
Spielgeräte angebracht, die Verlin-
kung als Werbung auf der Gemein-
de-Homepage der Fa. Schalk folgt. 
Sobald ein Text bzw. Foto mit den 
Spielgeräten veröffentlich wird, soll 
dies vorab mit der Fa. Schalk be-
sprochen bzw. das Einverständnis 
eingeholt werden.

Der BGM stellt den Antrag den 
Sponsoringvertrag der Fa. Schalk 
anzunehmen. Dies wird vom GR ein-
stimmig beschlossen.

Kaufvertrag BL Tieber – Bauplatz 
Nr. 2, GN 335/5, 6 und 7, KG 62136 
(B)
BGM Heinz Konrad berichtet vom 
Kaufvorvertrag zwischen der Ge-
meinde Eichkögl und Frau Rauch 
Evelyn und Herrn Rauch Peter, 

bzgl. Bauplatz Nr.  2, GN 335/6 mit 
701 m² Bauland der Kategorie WA 
– allgemeines Wohngebiet Dich-
te 0,2 – 0,6 und GN 333/7 mit 118 
m² Freiland und GN 333/5 mit 74 
m² Verkehrsfläche der KG Erbers-
dorf – KG 62110) somit insg. 893 m² 
käuflich zu erwerben. Die Kaufkos-
ten betragen € 34,00 je m² somit  
€ 30.362,00. 

Die Vertragserstellung erfolgte 
durch das Notariat Jürgen Pendl, die 
Vertragsunterfertigung ist geplant 
für den 01.12.2021.

Der BGM stellt den Antrag den Kauf-
vertrag für den Bauplatz Nr. 2, GN 
335/5, 6 und 7, KG 62136 mit einem 
Verkaufspreis in der Höhe von  
€ 30.362,00 zu beschließen. Dies 
wird vom GR einstimmig beschlos-
sen.

FWP-Änderung 5.06 – Pfarrpfrün-
de Eichkögl GN 624/1 (B)
Der BGM präsentiert via Power-
point die geplante FWP-Änderung. 
Das Grundstück GN 624/1, derzeit 
landwirtschaftliche Fläche, soll als 
Bauland umgewidmet wird, da in 
Zukunft evtl. ein weiteres Wohn-
haus (ÖWG/Rottenmanner) errich-
tet werden soll. 

Die Antragstellung erfolgt durch 
BGM Heinz Konrad zur Umwidmung 
des GN 624/1 in allgemeines Wohn-
gebiet. 

Dies wird vom GR einstimmig be-
schlossen.

GG Erbersdorf – Förderung Bau-
abgabe KFZ Liendl (B)
Der BGM berichtet vom Förderan-
suchen der Fa. KFZ Liendl, GN 139/8, 
KG Erbersdorf. Die vorgeschriebe-
ne Bauabgabe in der Höhe von € 
898,80 wurde im September 2021 
bezahlt. Lt. des Gemeinderatsbe-
schlusses von 01/2006 gibt es eine 
60%ige Förderung der bezahlten 
Bauabgaben. 

Der BGM stellt den Antrag auf die 
Ausbezahlung der Fördergelder in 

der Höhe von € 539,28. 

Der Antrag wurde mit den Gegen-
stimmen von GR Leonhard Meister 
und GR Nöst Karl beschlossen. 

Sozialbeihilfe Mietwohnungen 
2022 (B)
Der BGM berichtet von der Berech-
nung des Mietzuschusses in den 
Jahren 2019, 2020 und 2021. Im 
Jahr 2021 wurden € 10.300,- veran-
schlagt. Im Gemeinderat wird auch 
eine langsame Reduzierung der Bei-
hilfe besprochen. Evtl. ist ein Aus-
laufmodell in den nächsten Jahren 
anzudenken. 

BGM Heinz Konrad stellt den An-
trag zur Sicherung der Beihilfen für 
2022 (mit denselben Beträgen wie 
im Vorjahr) für die Mietwohnhäuser 
182 + 183. 

Dies wird vom GR einstimmig be-
schlossen.

Untervoranschläge a. VS Eichkögl 
(B) b. FF Eichkögl (B)
- VS Eichkögl (B)
Der BGM berichtet vom Untervor-
anschlag für die VS für das Jahr 
2022. Für die Instandhaltung im Jahr 
2022 wurden € 5.000,- veranschlagt. 
Diese stehen zur Verfügung für die 
Sanierung der GTS, eine Wand muss 
saniert werden: Holzvertäfelung ei-
ner Wand, Malerarbeiten, und teil-
weiser Austausch von Thermostat-
köpfen. 

Antragstellung durch BGM Heinz 
Konrad den Untervoranschlag wie 
vorgetragen zu beschließen. 

Der Untervoranschlag wird vom GR 
einstimmig beschlossen.

- FF Eichkögl 
Der BGM berichtet über den Unter-
voranschlag für das Haushaltsjahr 
2022. Die Gesamtausgaben betra-
gen im Jahr 2022 € 16.000,00 - da-
von 14.000,00 Transferzahlung der 
Gemeinde.

Antragstellung durch BGM Heinz 
Konrad den Untervoranschlag der 



7Politik und Verwaltung, Von der Gemeinde

FF wie vorgetragen zu beschließen. 

Der Untervoranschlag wird vom GR 
einstimmig beschlossen.

Notstromaggregat Wasserversor-
gung VA 2022
Der BGM berichtet über die Ange-
botseinholung eines Notstromag-
gregates zur Wasserversorgung VA 
2022. Angebote wurden von ver-
schiedenen Firmen eingeholt. Von 
anderen Wasserversorgern und 
anderen Gemeinden wurde uns der 
Kauf eines Zapfwellengenerators 
Fabrikat Schneeberger empfohlen. 
Die Kosten lt. Angebot betragen  
€ 4.835,16. Zusätzlich zu diesem 
Zapfwellengenerator wird ein leis-
tungsstarker Traktor benötigt. Vi-
zeBGM Monschein Bernhard würde 
diesen bei Bedarf der Gemeinde 
zur Verfügung stellen. Dies muss 
im Vorfeld vertraglich festgehalten 
werden. 

USC Sanierung Sportplatzrasen 
(B)
Der BGM übergibt dem Obmann 
des USC, GR Gottfried Dunst, das 
Wort. Dieser berichtet vom Prob-
lemfall Sportplatzrasen. Es besteht 

zurzeit ein sehr humusreicher Bo-
den. Es kann kein Rasen mehr ge-
mäht werden, da weitere Schäden 
entstehen würden und ist somit 
auch unbespielbar. Es wurde auch 
im Vorstand bereits darüber ge-
sprochen. Plan ist, den Rasen mit-
tels Maschinen zu injizieren und 
gleichzeitig mit Sand zu befüllen. 
GR Dunst berichtet von der finan-
ziellen Lage des Vereins. Dieser ist 
selbst nicht in der Lage, die Sanie-
rung zu bezahlen. GR Dunst bittet 
im Namen des USC die Gemeinde 
um Übernahme der Kosten für die 
Rasensanierung. Angebote wurden 
eingeholt. 

BGM Heinz Konrad stellt den Antrag 
die Fa. GPS Golfplatzservice GmbH 
lt. Angebot in der Summe von  
€ 4.996,80 zzgl. 2 Sack Rasensamen 
(abzgl. 3% Skonto) mit der Rasensa-
nierung zu beauftragen. 

Dies wird vom GR einstimmig be-
schlossen.

ESV Förderung (B)
Der BGM berichtet von den Aus-
gaben des ESV in der Höhe von  
€ 7.310,- und von der Anfrage um 
Förderung von 15% der Gesamtaus-

gaben 2021. Der BGM stellt den An-
trag, dem ESV eine Förderung von  
€ 1.096,50 auszubezahlen. Dies wird 
vom GR einstimmig beschlossen.

Grundstücksteilung röm. Kath. 
Pfarrpfründe – GDE Eichkögl nach 
§15 Lieg. Teil. G. (B)
Der BGM berichtet von der Grund-
stücksteilung röm. Kath. Pfarrpfrün-
de GDE Eichkögl. §15 Lieg. Teil G. 
Der Weg wurde vermessen und es 
wird somit der Antrag zur Beschlie-
ßung der Teilung des Weges vom 
BGM gestellt. Dies wird vom GR ein-
stimmig beschlossen.

A1 Tarifänderung VS (B)
BGM Heinz Konrad berichtet von 
der schlechten Internetverbindung 
in den Klassen der VS. Geräte sind 
vorhanden, die jedoch kein WLAN 
empfangen können. Neue Geräte 
mit einem Empfänger und 3 Vertei-
lern wurden angeschafft, womit das 
WLAN abgedeckt ist. Weiters wurde 
ein Angebot bei A1 eingeholt.

Der BGM stellt den Antrag den Ver-
trag mit A1 mit 40 Mbit 41,80 €/Mo-
nat (Businesstarif) abzuschließen.
Dies wird vom GR einstimmig be-
schlossen.

VON DER GEMEINDE
Ein Abend im Zeichen der Gemeinde 
Nach einer einjährigen Pause freu-
te sich der BGM Ing. Heinz Konrad 
über die rege Teilnahme der Be-
völkerung an der diesjährigen Bür-
gerversammlung, wo viele wichtige 
und wesentliche Informationen 
über das Geschehen in unserer Ge-
meinde präsentiert wurden. Auch 
unsere liebe Kinderbetreuerin Gabi 
Ofner durften wir an diesem Abend 
hochleben lassen und zur ihrem 40. 
Dienstjubiläum gratulieren. 

Liebe Gabi! Wir möchten uns noch 
einmal ganz herzlich im Namen aller 
für deine wohltuende, liebe, einfühl-
same Art bedanken. Vielen bereits 
groß gewordenen Kindern der älte-
ren Generationen ist auch diese Art 
sehr in Erinnerung geblieben. Wei-
ters bedankt sich der Bürgermeister 
bei allen Gemeindebediensteten für 
die erfolgreiche Durchführung und 
Organisation des Abends. 
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Schenken Sie Wertschöpfung für Betriebe unserer Gemeinde

Von der Gemeinde

Geburtstag Karina 
Morgenstund hat Gold im Mund... 
Ganz früh aus den Federn hupten 
wir vor einigen Wochen unsere Kol-
legin Karina, um ihr zu ihrem 40. Ge-
burtstag ein Ständchen zu singen. 
Hanna komponierte einen eigenen 
81er-Song, indem nur Lieder aus 
dem Geburtsjahr unseres Geburts-
tagskindes vorkamen. 

Liebe Karina! Im Na-
men all deiner Kolle-
gen und Kolleginnen 
dürfen wird dir noch 
einmal alles Liebe, 
Gute und vor allem 
viel Glück und Ge-
sundheit wünschen. 

Meldung wegen
Lärmbelästigung
Teilweise werden in bestimmten 
Gebieten die Ruhezeiten nicht ein-
gehalten. 

Immer wieder kommt es zu Lärm-
belästigungen wie zB laufende 
Hochdruckreiniger/Kompressoren, 
Laubbläser und weitere Gerätschaf-
ten an Sonn- und Feiertagen, teil-
weise auch nachts. 

Wir bitten höflich alle Bürgerinnern 
und Bürger, diese vorgegebenen 
Ruhezeiten zu beachten, um ein 
freundliches Miteinander und eine 
gute Nachbarschaft zu gewährleis-
ten. 

Mitterfladnitz-Weg
Wir freuen uns berichten zu kön-
nen, dass der 1. Bauabschnitt des 
Mitterfladnitzweges fertig gestellt 
werden konnte. Gemeinsam mit 
dem Land Steiermark wurde bei 
der Ortseinfahrt Mitterfladnitz 
eine Verkerhrsberuhigung ge-
plant, die auf Höhe Karl Posch er-
richtet werden konnte. Mit dem 
2. Bauabschnitt wird im Frühling 
2022 vom Ortskern Mitterfladnitz 
bis zur Kreuzung Oberfladnitz er-
folgen. Wir bedanken uns bei der 
Bevölkerung für die Nachsicht der 
Straßensperre und die gute Zu-
sammenarbeit im Zuge der Stra-
ßensanierung. 

CORONA Testungen im Gemeindeamt/Sitzungssaal
Wir freuen uns, Ihnen mitteilen zu 
können, dass in Zusammenarbeit 
mit der Privatklinik Kastanienhof 
seit 29.11.2021 auch PCR Gurgel-
tests im Gemeindeamt durch-
geführt werden können. In diesem 

Zuge ergaben sich neue Testzeiten: 

Montag – Freitag 06:30 bis 08:00; 
Freitag und Samstag 15:00 – 17:00 

Wir bitten um Einhaltung der Testzeiten 
und angemessener Einhaltung der Ge-

gebenheiten bei der Testung vor Ort! 
Eintritt in den Sitzungssaal nur einzeln! 
Bei der Durchführung eines PCR Tests 
soll 30 min zuvor KEIN Essen bzw. Ge-
tränk konsumiert werden, nicht ge-
raucht oder Zähne geputzt werden. 

-
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-

-

-

-
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Gültig nur mit Stempel und Unterschrift

B Ü R G E R M E I S T E RIng. Heinz Konrad
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Erdbewegung Brandl
Obst- und Gästehof BrandlBlumen De Colle

Biohof Degenhardt
Mag. Monika Egger Alpaka WanderungMaler Fink

KFZ Faist Franz
Franz Kien Werkstätte
Friedinger & Partner
Gilch Objektbetreuung
Hirt Hannes ElektrowarenhandelKarin‘s Kreativwerkstatt

Obstbau Kienreich

Kaufhaus Neumeister
Magreithner Andrea Human-Energetikerin

Frisierstube Claudia ManningerFreilandeier Meister
Dr. Mag Miesmer Monika Psychotherapie- Naturmedizinische Beratung

Gasthof u. Pension MonscheinNeubauer Fließen
Heurigenschenke Papst
Schafwollprodukte Posch
TechSchmiede Ruhdorfer Michael

Fahrzeuge Schützenhofer
Cafe Schalk
Storchennest - Kreative Holzfiguren für jeden Anlass

Straickher Hof
Tappauf KG Krenn ErzeugungWlach Manfred Technisches Büro / Energie Ausweiß

GÜLTIG BEI:

Gu scheint10€EU
RO

FÜR  DIE  E ICHKÖGLER  NAHVERSORGER

Besonders in Zeiten, in denen Re-
gionalität immer mehr Bedeutung 
erhält, ist es unser Ziel, Eichkögler 
Unternehmen zu unterstützen und 
Wertschöpfung in der Region zu 
schaffen. 

Eichkögl bietet eine große Auswahl 
an Unternehmen, welche einzig-
artige Produkte, besonderes Hand-
werk oder wertvolle Dienstleistun-
gen anbieten.

Die Gutscheine sind im Gemeinde-
amt erhältlich. 

EICHKÖGLER GUTSCHEINE
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UMWELT UND KLIMA

Alle Bewohnerinnen und Bewoh-
ner die ihr Eigenheim beziehen, 
bekommen ab September 2021 
von uns ein Package für die richtige 
Mülltrennung gesponsert vom AWV 
Feldbach. 

Mülltermine werden via Beilage-
blatt mitversendet.

Package für richti-
ge Mülltrennung Wenn es Richtung Jahreswechsel 

geht, werden wieder unzählige Feu-
erwerke und Böller gekauft, um das 
neue Jahr mit lautem Krawall zu be-
grüßen. 

Beim Silvesterfeuerwerk werden 
in Österreich viele Millionen Euro 
in Form von Raketen und anderen 
Knallkörpern im wahrsten Sinne 
des Wortes in die Luft geblasen. 
Aus gegebenem Anlass wird in Zu-
sammenhang mit der Erlassung von 
Ausnahmeverordnungen gemäß § 
38 Abs. 1 PyroTG auch dieses Jahr 
wieder in Erinnerung gerufen, dass 
grundsätzlich die Verwendung py-
rotechnischer Gegenstände der Ka-
tegorie F2 im Ortsgebiet verboten 
sind, es sei denn, die Verwendung 
erfolgt im Rahmen einer zulässigen 
Mitverwendung gemäß § 28 Abs. 4 
oder § 32 Abs. 4 PyroTG. 

Zusätzlich herrscht dabei jedoch 

eine große Verletzungsgefahr, z. B. 
des Innenohres durch den Krach, 
Verbrennungen und Augenverlet-
zungen. Für rund tausend Österrei-
cher jährlich endet der pyrotechni-
sche Silvesterspaß im Krankenhaus. 
Das lautstarke Spektakel ist außer-
dem eine Belastung für viele ältere 
oder kranke Menschen und die Tier-
welt.  Wir appellieren an alle Bürger, 
zum Wohle der Umwelt und der 
Menschen und auch für sich selbst  
auf die Silvesterknallerei zu verzich-
ten.

Feuerwerkskörper

WINTERDIENST
Schneeräumung in der Gemeinde
Im Winter sorgen unsere Bau-
hofmitarbeiter mit dem Gemein-
de-LKW, Anton Brandl – Fa. Brandl 
Erdbewegung, Gerhard Brandl und 
Fritz Monschein für die Sicherheit 
auf unseren Straßen und Gehstei-
gen und kümmern sich um den Win-
terdienst. 

Die Einteilung der Fahrer erfolgt 
nach Wertigkeit der Straßen (Anzahl 
der Fahrzeuge, Bergstrecke).

Lt. gesetzlicher Regelung darf dabei 
Schnee in Privatwege sowie Privat-
grundstücke verfrachtet werden. 
Es wird natürlich versucht, dies zu 
vermeiden. Doch gerade bei größe-
ren Schneemengen lässt sich dies 
oftmals nicht verhindern. Im Gegen-

zug dürfen Private den Schnee aus 
Sicherheitsgründen nicht auf die 
Gemeindestraße verfrachten. Die 
Winterdienstfahrzeuge, welche mit 
einem Drehlicht ausgestattet sind, 
haben gegenüber den restlichen 
Verkehrsteilnehmern „Vorrang“.

Unsere Straßen sind lt. RVS Katego-
rie P2. Dies bedeutet eine Betreu-
ungszeit von 5 – 22 Uhr. Bei Neu-
schnee ist ab 10cm Schneehöhe 
wieder zu räumen, die Umlaufzeit 

beträgt für unsere Größe max. 12 
Std. Entgegen der Landesstraßen-
verwaltung (höhere Frequenz) wird 
auf Gemeindestraßen überwiegend 
Splitt gestreut. Auch der Umwelt zu-
liebe werden wir auf übermäßigen 
Salzeinsatz verzichten. 

Wir möch-
ten in diesem 
Zuge Herrn 
Werner Fitz 
zur bestanden 
L K W - F ü h r e r -
scheinprüfung 
gratulieren, die 
er im Novem-
ber erfolgreich 
absolviert hat. 
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Kunststoffverpackungen 
(LVP) werden im Gelben 
Sack bzw. in der Gel-
ben Tonne gesammelt. 
Die Sammelqualität ist 
im Großen und Ganzen 
durchwegs positiv, sowie 
die Abholung ab Haus ist 
für die Bevölkerung die 
angenehmste Form der 
Entsorgung.

Um eine effiziente Samm-
lung und Verwertung der 
Leichtfraktion zu gewähr-
leisten ist es notwendig, die Trenn-
vorschriften genau einzuhalten: In 
den Gelben Sack kommen nur Ver-
packungen aus Kunststoff. Durch 
das Zusammendrücken der Verpa-
ckungen lässt sich Platz sparen, z.B. 

bei Getränkeflaschen: 
Verschluss öffnen – Zu-
sammendrücken – Ver-
schließen. Größere Ver-
packungen (z.B. Styropor 
– Verpackungen) gehören 
in die Abfallsammelstelle 
(ASZ) der Gemeinde. 

Wichtige Informationen:
Nutzen Sie den Gelben 
Sack NICHT für andere 
Abfälle! Falsch verwen-
dete Gelbe Säcke werden 
von der ARA nicht bezahlt 

- die Mehrkosten müssen in die Ab-
fallgebühr eingerechnet werden!

• NICHT FÜR ALTKLEIDER
• NICHT ALS OBSTLAGER
• NICHT ALS BAUMSCHUTZ
• NICHT FÜR RESTMÜLL

Verwendung "Gelber Sack"

Sie bieten viele Vorteile als Energie-
speicher und sind so gut wie in allen 
Lebensbereichen - privat und beruf-
lich – präsent.

Am weitesten verbreitet sind der-
zeit die Lithium-Ionen-Akkus und 
Lithium-Polymer-Akkus mit weicher 
Zellenhülle aus Kunststoff. Anfangs 
versorgten die Energiebündel vor 
allem tragbare Geräte mit hohem 
Energiebedarf, wie etwa Smart-
phones, Tablets oder anderes elek-
tronisches Spielzeug. Inzwischen 
sind sie in fast allen Bereichen an-
zutreffen.

So unentbehrlich sie auf Grund 
ihrer Vorteile auch sind, bergen 
sie doch einige Gefahren – und 
Problempotential in sich. In jünge-
rer Vergangenheit gab es immer 
wieder Berichte über aufgeblähte, 
qualmende, brennende oder gar 
explodierende Akkus. Lithium ist 
ein hochreaktives Metall. Kommet 
es mit Luft oder Wasser in Kontakt, 
kann es zu heftigen Reaktionen bis 
hin zu Bränden oder Explosionen 
kommen.

Daher NICHT über den Restmüll 
entsorgen sondern in das ASZ brin-
gen!

Trotz der guten Sammelquoten des 
AWV Feldbach werden jährlich eini-
ge Mengen an Verpackungen beim 
großen steirischen Frühjahrsputz 
gesammelt. Oft landen die Verpa-
ckungen in Flüssen, sind Teil der 
Verschmutzung von Flächen und 
Räumen („Littering“) und stellen be-
sonders Städte und Gemeinden so-
wie die Landwirtschaft und Umwelt 
vor immer größere Herausforde-
rungen. Alleine in Österreich wer-
den pro Tag über 100kg Plastik über 
die Donau abtransportiert.

„Stop Littering!“
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Abfallmengen des AWV 
Feldbach 
Im Verbandsgebiet des 
AWV Feldbach wurden im 
Jahr 2020 5.676,39 
Tonnen Restmüll (88,76kg 
pro Einwohner) gesammelt 
und 2.722,70 Tonnen 
Sperrmüll (42,57kg pro 
Einwohner) über die ASZ 
entsorgt. 
Eine genaue Aufstellung je 
Gemeinde entnehmen Sie 
bitte der Newsletter-
Beilage: Abfallaufkommen 
2020 je Einwohner. 
Steigende Mengen im 
Vergleich zu 2019! 
 
 
„Stop Littering!“ 
Trotz der guten 
Sammelquoten des AWV 
Feldbach werden jährlich 
einige Mengen an 
Verpackungen beim 
großen steirischen 
Frühjahrsputz gesammelt. 
Oft landen die 
Verpackungen in Flüssen, 
sind Teil der 
Verschmutzung von 
Flächen und Räumen 
(„Littering“) und stellen 
besonders Städte und 
Gemeinden sowie die 
Landwirtschaft und Umwelt 
vor immer größere 
Herausforderungen. 
Alleine in Österreich 
werden pro Tag über 
100kg Plastik über die 
Donau abtransportiert. 

Lithium-Ionen 
Batterien/Akkus

Generell wird im Sektor der Abfall-
wirtschaft für das nächste Jahr eine 
empfindliche Preissteigerung für 
die Sammlung und Verwertung der 
Abfälle erwartet, da die Entsorger 
durch die Auswirkungen der Co-
rona-Pandemie mit erhöhten Be-
triebskosten (Strom, Treibstoff) zu 
kämpfen haben. Bei vertraglichen 
Mengen wird das zu signifikanten 
Indexanpassungen führen. Dem 
gegenüber steht eine momentane 
überproportional positive Erlössi-
tuation für z.B. Altpapier und Eisen-
schrott. Wie lange diese „Erlös-Wel-
le“ jedoch noch geritten werden 
kann ist nicht absehbar.

ASZ Sammelkosten
Die Kosten für die ASZ Mengen und 
Problemstoffe werden steigen, da 
einerseits die Mengen steigen und 
andererseits die Indexanpassung 
hinzukommt.

Die Kosten für die Entsorgung der 
KMF (künstliche Mineralfaser) und 
für die XPS Platten könnten in der 

nächsten Zeit noch steigen, da die 
Verwertung dieses Materials sehr 
kompliziert ist.

Bei der Verwertung von Altholz (so-
fern die Trennung zwischen stofflich 
und thermisch in den ASZ funktio-
niert) wird eher mit einer Entspan-
nung des Marktpreises gerechnet, 
da die großen Spanplattenwerke 
momentan in diesem Bereich sehr 
viel Menge abnehmen.

Derzeit beträgt der Erlös für Eisen-
schrott € 196,00 pro Tonne (Ten-
denz fallend).

Rest- und Sperrmüll:
Der Preis für die Verwertung von 
Rest- und Sperrmüll wird für 2022 
auf Grund der Indexanpassung auf 
über € 120,00 pro Tonne steigen.

Altpapier:
Die Sammelkosten für das Altpapier 
steigen durch den Index an, die Er-
löse halten sich seit einigen Mona-
ten konstant über € 100,00 pro Ton-
ne (Tendenz steigend).

Preisentwicklung 2022
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Das Stallklima hat großen Einfluss 
auf das Wohlbefinden und die Leis-
tung der Nutztiere. Erfahren Sie, wie 
Hitzestress die Leistung drückt und 
mit welchen Maßnahmen Landwir-
te der Hitze im Schweine-, Geflü-
gel- und Rinderstall entgegenwirken 
können. Ing. Eduard Zentner von 
der HBLFA Raumberg-Gumpenstein 
gibt praktische Tipps. Hier geht`s 
zur Broschüre: www.lea.at - Aktuel-
les - Neue Broschüre: Tierwohl trotz 
Klimawandel. Oder einfach QR-Co-
de scannen.

Neue Broschüre „Tierwohl im Stall trotz Klimawandel - 
Anpassung von Stallgebäuden und praktische Tipps“

Die Selbstvermarkter „JAGA´s Stei-
rerei“ (Fam. Josef und Christina Neu-
hold) aus St. Veit in der Südstmk. 
bauten einen emissionsarmen Tier-
wohlstall für 850 Mastschweine, 
welcher 2020 in Betrieb gegangen 
ist. Die Klimawandelanpassungsre-
gion – KLAR! Mittleres Raabtal und 
die Bezirkskammer Südoststeier-
mark luden am 16. November 2021 
zu einer Exkursion zu diesem Vor-
zeige-Projekt. Modernste Lüftungs- 
Energie- und Klimatechnik sorgt für 
bestes Tierwohl und kaum wahr-
nehmbare Emissionen aus dem 
Stall. Um bis zu 90 Prozent weniger 

Emissionen und Geruch gegenüber 
einem konventionellen Stallbau ent-
stehen. Josef Neuhold erzählte von 
den Beweggründen, Stolpersteinen 
am Weg bis zur Projektrealisierung, 
den umgesetz-
ten Maßnah-
men und den 
ersten Erfahrun-
gen. Ing. Eduard 
Zentner von der 
HBLFA Raum-
berg-Gumpen-
stein, welcher 
das Projekt wis-
senschaf t l i ch 

begleitet hat, gab Auskunft zu tech-
nischen Details und Hintergründe 
zur modernen Stalltechnik. Über 20 
Interessierte konnten einen infor-
mativen Nachmittag verbringen.

Ein Schweinestall, der nicht stinkt 
Exkursion zum Tierwohlstall 

ABGABEN UND GEBÜHREN
Abbuchungsauftrag
Derzeit nutzt ein Großteil der Ge-
meindebürger die bequeme Art, 
die Gemeindeabgaben mittels Ab-
buchungsaufträge zu begleichen. 
Leider passiert es immer wieder, 
dass Zahlscheine verlegt werden 
bzw. verschwinden. Wird dann ver-
spätet überwiesen, müssen von der 

Gemeinde Mahngebühren vorge-
schrieben werden. Dieser Umstand 
kann mit einem Abbuchungsauftrag 
oder einer Einzugsermächtigung für 
Gemeindeabgaben nicht passieren. 
Hier wird der entsprechende Betrag 
am Fälligkeitstag automatisch von 
Ihrem Konto abgebucht. Natürlich 

erhalten Sie, wie gewohnt, rund 14 
Tage vorher eine Mitteilung per Post 
über die Art und Höhe der Gemein-
deabgaben. Diese Abbuchungsauf-
träge bzw. Einzugsermächtigungen 
können Sie bei Ihrer Bank sowie 
im Gemeindeamt beantragen und 
stellt keine Kosten dar.
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Neues von den Kindern
KINDERGARTEN

Herbstzeit ist Erntezeit

Kürbisse, Mais und Äpfel stan-
den heuer beim Erntedankfest für 
die Kindergartenkinder im Mittel-
punkt. Gefeiert wurde dieses Fest 
am 10.10.2021 gemeinsam mit der 
gesamten Pfarrbevölkerung und 
dem Musikverein. Mit passenden 
Liedern und Darbietungen drückten 
die Kinder ihre Dankbarkeit in der 
Kirche aus. 

Ihre fleißigen HÄNDE halfen im 
Kindergarten beim Ernten mit und 
so gab es am Kirchenausgang von 
Kinderhänden geerntete Kürbisker-
ne. Herzlichen Dank für die vielen 
großzügigen Spenden! Wir konnten 
damit für die Kinder eine Tonpresse 
kaufen, welche demnächst zum Ein-
satz kommen wird.  DANKE!

Birkenzauber

Die ersten Birken unserer Allee wur-
den bereits gefällt, da sie Platz für 
unseren neuen Kindergarten schaf-
fen müssen. Die Stämme, Äste und 
Zweige der Birken könnten uns viele 
Geschichten der vergangenen letz-
ten 30 Jahre von Eichkögl erzählen. 

Gepflanzt wurde die Allee vom da-
maligen Pfarrer Franz Neumüller 
und seinem Pfarrgemeinderat im 
Rahmen der Errichtung des neuen 
Prozessionsweges. Wir haben be-
reits und werden auch weiterhin 
aus den Birken Kreatives gestalten 
und sie so stets in Ehren halten. 

40-jähriges Jubiläum

Ebenso viele Geschichten kann auch 
unsere Gabi erzählen. Heuer hat sie 
gemeinsam mit dem Kindergarten-
gebäude ein 40-jähriges Jubiläum. 
Der Kindergarten ist 40 Jahre alt 
und seit seinem Bestehen arbeitet 
Gabi als Kinderbetreuerin in dieser 
Einrichtung. Ihr 40. Dienstjubiläum 
feierten wir gemeinsam mit den 
Kindern, sowie mit dem gesamten 
Kindergarten- und Gemeindeteam. 

Die Kinder schenkten ihr eine ver-
wöhnende Massage im Morgen-
kreis als Dankeschön für ihren 
täglichen Einsatz. Unser Kinder-
gartenteam überreichte ihr ein Er-
innerungsalbum mit Fotos von den 
Räumlichkeiten des bestehenden 
Kindergartengebäudes und kleinen 
Anekdoten dazu. So bleiben ihr die 
jetzigen Räume und die arbeits- 

und erlebnisreiche Zeit darin, stets 
in dankbarer Erinnerung. Herzliche 
Gratulation!

Laternenfest

Wir erleben zurzeit alle wieder eine 
unerwünschte Wiederholungs-
schleife. Daher feierten wir unser 
Laternenfest wie im Vorjahr am Vor-
mittag mit den Kindern und boten 
allen Familien wieder einen Lichter-
wanderweg durch Eichkögl an. Es 
war für uns gerade in dieser Zeit 
sehr schön zu sehen, wie die vielen 
Lichterfamilien dem Ort abends Le-
ben und Freude einhauchten. 

Dieses Mal gab es neben bunten 
Fenstern auch verschiedenste Er-
innerungen aus den vergangenen 
Laternenfestjahren,  zusammen-
gefasst in Ingrids wunderschönen 
Fotocollagen, zu sehen. 

Herzlichen Dank an alle kreativen 
KunstHANDwerker:innen für die 
Gestaltung des kurzfristig entwickel-

Kindergarten Eichkögl
8322 Eichkögl 150
Tel.: 03115-2110
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KINDERGARTEN

Kindergarten, Nachmittagsbetreuung

ten Gemeinschaftsprojekts „Lichter-
weg“. Wir haben gesehen, dass wir 
gemeinsam innerhalb kürzester Zeit 
sehr viel schaffen. DANKE!

Die Vorfreude ist groß

Heuer haben wir einen Grund mehr, 
uns auf die Advent- und Weih-
nachtszeit zu freuen. In dieser Zeit 
soll der Baubeginn unseres neuen 
Kindergartens starten. Im Rahmen 
unserer Ausgehtage, werden wir 
mit den Kindern Baubesichtigungen 
machen und den Baufortschritt mit 
Fotos in unserem Bautagebuch fest-
halten. Wir warten also gespannt 
auf den ersten Spatenstich.

 
Ein neuer Spielplatz für die Re-
genbogengruppe

In der Kalenderwoche 46 wurden 
die Spielgeräte geliefert und auch 
gleich aufgebaut. Hierbei durften 
die Kinder schon ein bisschen Bau-
stellenluft schnuppern. Als der Bag-
ger mit dem Erdbohrer kam, waren 
alle sehr aufgeregt und kamen aus 
dem Staunen nicht heraus.

Am Montag dem 22.11.2021 durf-

ten die Kinder das erste Mal mit 
den neuen Spielgeräten spielen und 
es machte riesen Spaß. Ein großer 
Dank noch einmal an die Familie 
Schalk.  

 
Hand anlegen für Weihnachten

In der Vorweihnachtszeit wird wie-
der fleißig HAND angelegt. Es ent-
stehen wieder jede Menge kreative 
Kunstwerke für die Advent-, Niko-
laus-, und Weihnachtszeit. Auch 

aus dem Birkenholz wird eine weih-
nachtliche Überraschung gestaltet. 
Ein Krippenweg durch Eichkögl ist 
ebenso geplant und wir haben vor-
gesehen, eine Station dafür zu ge-
stalten. Lasst euch überraschen!

Einschreibung

Im Jänner ist der Einschreibzeitraum 
für das Bildungsjahr 2022/23 in die 
neue Kinderkrippe bzw. in den Kin-
dergarten. Nähere Informationen 
erhalten alle Eltern von im Alter ent-
sprechenden Kindern per Post. Wir 
freuen uns auf euch! 

Der Kindergarten Eichkögl wünscht 
allen Familien ein besinnliches 
Weihnachtsfest im Kreise ihrer 
Liebsten und natürlich allen Kindern 
ein braves Christkind. 

Euer Kindergartenteam

Ein neues Schuljahr hat begonnen
NACHMITTAGSBETREUUNG
Wir sind frohen Mutes und gut er-
holt von den Ferien in ein neues 
Schuljahr gestartet. Die Kinder freu-
ten sich sehr sich wiederzusehen. 
Ganz besonders viel Freude berei-
tete den Kindern das gemeinsame 

Spielen, Basteln, Geburtstag feiern, 
sowie das Toben im Turnsaal oder 
im Garten. Sogar einige Bastelwett-
bewerbe fanden heuer bei uns in 
der Nachmi schon statt.

Zur Freude der Kinder bekamen wir 
auch für dieses Schuljahr die Bewil-
ligung vom Bewegungsland Steier-
mark, für eine Bewegungseinheit 

pro Woche. 
Dieses Turn-
projekt findet 
in Zusammen-
arbeit mit dem 
USC Eichkögl 
statt. Ziel ist es, 
dass sich alle 
Kinder mehr 
bewegen. Marcel überlegt sich für 
jede Woche tolle Spiele oder Par-
cours, welche den Kindern natürlich 
großen Spaß bereiten. Wir freuen 
uns noch darauf, viele lustige Stun-
den gemeinsam mit Marcel zu ver-
bringen. 

Ihr Nachmi-Team Claudia und Susanna



14 Volksschule, Elternverein

Neues aus der Volksschule
VOLKSSCHULE

Am ersten Schultag durften wir 14 
Mädchen und Buben begrüßen, die 
voller Vorfreude zu uns an die Schu-
le gekommen sind. Sie haben sich 
gut eingelebt und sind fleißig am 
Lernen. Insgesamt besuchen in die-
sem Schuljahr 64 Kinder, aufgeteilt 
auf 4 Klassen, die VS Eichkögl. Herz-
lich willkommen heißen durften 
wir auch die Klassenlehrerin der 3. 
Klasse, Frau Heidemarie Luder. Wir 
freuen uns sehr, sie ist eine große 
Bereicherung für unsere Schulge-
meinschaft. 

Auch dieses Schuljahr wird von der 
Corona-Pandemie überschattet. Die 

Hygienemaßnahmen werden ein-
gehalten und wir testen uns regel-
mäßig. Wir sind bemüht, auf das 
Wohlergehen der uns anvertrauten 
Kinder zu achten und sind sehr stolz 
auf unsere Schulkinder. Sie meis-
tern die herausfordernde Situation 
großartig!

Voller Freude bereiten wir uns nun 
gemeinsam auf das bevorstehende 
Weihnachtsfest vor. 

Das gesamte Team der VS Eichkögl 
wünscht eine besinnliche Weih-
nachtszeit, erholsame Ferien und 
alles Gute sowie Gesundheit im 
neuen Jahr!

Volksschule Eichkögl
8322 Eichkögl 66
Tel.: 03115-2422

Im September startete das neue 
Schuljahr. Kinder, Lehrerinnen und 
Lehrer und Eltern waren positiv ge-
stimmt und freuten sich sehr dar-
auf. 
 
Jahreshauptversammlung

Auch wir sind neu gestartet. Am 21. 
Oktober fand die Jahreshauptver-
sammlung des Elternvereines im 
fidelium statt. 
Dazu durften wir auch Frau Direk-
torin Martina Salchinger herzlich 
begrüßen. Sie berichtete über Ak-
tuelles und geplante Aktivitäten 
und natürlich über Corona und die 
damit verbundenen Herausforde-
rungen. Ein tolles Zusatzangebot 
für alle Kinder ist das Fach Englisch, 
welches Frau Cerys Matthews (Nati-
ve Speaker!) unterrichtet. 

Neuwahlen
Obfrau: Manuela Rathkolb
Obfrau-Stellv.: Cornelia Köck
Kassiererin: Susanna Neurohr
Kassiererin-Stellv.: Barbara Amtmann
Schriftführer: Reinhard Reitzer
Schriftführer-Stellv.: Karin Troisner

Der Vorstand wurde einstimmig ge-
wählt. 

 
Erweiterung Spielplatz

Um Motorik, Balance und den ge-
meinsamen Spaß am Spielen zu 

fördern, wurde die Spielestation an 
der Schule erweitert. Es wurden Ba-
lanciergeräte angeschafft. Danke an 
die Gemeinde welche gemeinsam 
mit dem Elternverein die Finanzie-
rung übernommen hat. Wir wün-
schen unseren Kindern viel Freude 
und Spaß!

Mittlerweile (es ist Ende November) 
hat uns Corona wieder fest im Griff, 
es gibt einen Lockdown, die Volks-

1. Klasse

2. Klasse

3. Klasse 4. Klasse

Neues vom Elternverein
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VOLKSSCHULE schule bleibt aber geöffnet und es 
gibt Präsenzunterricht.

Das macht vieles im Schulalltag 
schwieriger und verlangt vor allem 
den Lehrerinnen und Lehrern eini-
ges ab. Wir sind aber alle (Lehrper-
sonal, Eltern und Kinder) gefordert, 
Geduld zu haben, zusammen zu 
halten um miteinander die Coro-
na-Krise zu bewältigen. GEMEIN-
SAM werden wir das auch schaffen. 

Wir freuen uns natürlich jederzeit 
über Anregungen, Wünsche und 
Ideen! Nur her damit!

Wir vom Elternverein möchten dem 
gesamten Team von Frau Direkto-
rin Salchinger Danke für den groß-
artigen Einsatz in dieser schwierigen 
Zeit sagen. Danke, dass Ihr unsere 
Kinder so sorgsam, liebevoll und si-
cher durch diese schwierige Zeit be-
gleitet und unterrichtet.

Wir wünschen Euch allen noch eine 
schöne Zeit, bleibt oder werdet ge-
sund! Liebe Schülerinnen und Schü-
ler, liebes Schulpersonal und liebe 
Eltern passt bitte gut auf Euch auf! 

Euch allen eine schöne Vorweih-
nachtszeit und ein braves Christ-
kindl!

Reinhard Reitzer  
(Schriftführer)

Rückblick und Ausblick
ELTERN-KIND-BILDUNG
Wir sind mit Zuversicht in den 
Herbst gestartet und trotz der Coro-
na-Pandemie, die im Moment ja das 
Beisammensein eher erschwert, 
konnten doch schon einige Pro-
grammpunkte, wie Zumba-Kurse im 
fidelium mit Sabine Bein für Kinder 
verschiedenen Alters– sogar mit 

einer Abschlussveranstaltung beim 
USC-Weihnachtsbasar, Kinderyoga 
mit Anita Posch und der Vortrag 
„Safer Internet“ mit Frau Magistra 
Bettina Kuplen in der Volksschule 
stattfinden. Wir freuen uns auf hel-
fende Hände und weitere Ideen und 
Anregungen für unser Programm.

Wir alle sind sehr 
gespannt, wie es 
in den kommen-
den Wochen und 
Monaten weiter-
gehen wird. Ver-
suchen wir die 
positiven Dinge/
Momente des 

Lebens gemeinsam mit unseren 
Familien und vor allem Kindern in 
den Vordergrund zu stellen und 
die kommende Advents- und Weih-
nachtszeit zu genießen. Von Herzen 
alles Liebe und Gute und viel Ge-
sundheit für das Jahr 2022 wünscht 
euch euer Eltern-Kind-Bildungsteam.

Vortrag Safer Internet mit Frau Mag.a Bettina Kuplen  
in der Volksschule Eichkögl.Zumba-Kurse für die Kleinen im fidelium.

Eine aufregende und spannende 
Zeit liegt hinter uns und ich bin sehr 
dankbar, dass mir von der Gemein-
de Eichkögl die Möglichkeit geboten 
wurde im Zuge des „Eltern-Kind-Bil-
dungsprogrammes“ meine ersten 
KIYO Einheiten im „fidelium“ anbie-
ten zu können. Einen großen Dank 
auch an Sabrina Fitz für die Organi-
sation.
Innerhalb von 5 Einheiten konnten 
die Kinder in die spannende Welt 
des Yoga eintauchen!
Wir reisten nach Indien, haben uns 
von den herbstlichen Farben ver-

zaubern lassen, versuchten unser 
kleines WiR ganz groß werden zu 
lassen. Stellten fest, dass nach Re-
gen wieder Sonne folgt, übten uns 
im Meditieren und ließen zum Ab-
schluss sogar Schneeflocken schnei-
en.
Ich freue mich sehr auf weitere 
Einheiten und wünsche allen, dass 
sie gesund bleiben und die Weih-
nachtsfeiertage im Kreise der Fami-
lie feiern können.
Eine schöne Adventzeit und Namas-
té wünscht

Anita Posch

Kinderyoga in Eichkögl mit P.atina

Volksschule, Eltern-Kind-Bildung



16 Aus den Vereinen

Rund um die Musi
MUSIKVEREIN EICHKÖGL

Liebe Musikfreunde!

Musik ist ….
ein gelebtes Gefühl. Manchmal ganz 

kühl, dann wieder einfühlsam und leise, 
immer auf verschiedene Weise.

Musik verbindet Menschen, sie weht 
über alle Grenzen in jeder Sprache und 

Nation.

Viel Spaß beim Lesen und Klicken in 
unserer Fotogalerie

(www.mv-eichkoegl.at)

RÜCKBLICK
Steirisch g‘feiert in Ottendorf

Im September lud die TMK Otten-
dorf zum jährlichen Herbstfest 
„Steirisch g’feiert“. Nach der letzten 
Ausrückung zu einem Bezirkstreffen 
(2019!) war dies für einige unserer 
Mitglieder die erste Ausrückung zu 
einem Musikfest, wo es einmal zu 
einem Zusammentreffen mit Musik-
kollegen|innen aus anderen Musik-
vereinen kam. Es wurde gemeinsam 
musiziert und ausgelassen gefeiert. 

Generalversammlung 

Gemeinsam mit anderen Musikkol-
legen aus dem Bezirk ging es für eine 
kleine Abordnung unseres Vereines 
am 26. September zur Generalver-
sammlung des 
Steirischen Blas-
musikverban-
des nach Bruck 
an der Mur. Ne-
ben interessan-
ten Berichten 
der Funktionäre 
wurde auch ein 
neuer Landes-
vorstand ge-
wählt. Mit vielen Informationen ging 
es wieder zurück in die Heimat, wo 
es ein gutes Mittagessen bei Joe’s 
Bull gab.

Kulinarischer Marsch mit Musik-
familien

Am 2.10. fand der erste gemein-
same Wandertag mit den Musik-
vereinen aus den umliegenden Ge-
meinden Kirchberg an der Raab und 
Paldau statt. Nach der damals noch 
geltenden 3G-Regelung marschier-
ten insgesamt 65 Musiker|innen 
inkl. ihrer Familien beim Schulzen-
trum in Kirchberg los. Den ersten 
Zwischenstopp hatten wir in Hof, 
wo wir in den Genuss einer Bier-
verkostung der Kirchberger Startup 
Brauerei www.hifa-bier.at kamen. 
Unterhaltsam ging es bergauf zu 
einem tollen Fotopoint inkl. Kirch-

bergblick und Schnapsverkostung 
der Edelbrennerei Stangl. 

Gut gelaunt verfolgten wir unser 
nächstes Ziel, die Heurigenschenke 
Hiebaum-Plescher, wo ordentlich 
aufgespielt wurde. Nun war noch 
eine letzte Bergwertung zu meis-
tern, ehe wir unseren Wandertag 
bei der Bergschenke Schlögl im Bei-
sammensein der drei Musikvereine 
ausklingen ließen. Bei einer zünf-
tigen Jaus‘n und gebratenen Rip-
perl als Dessert wurde bereits eine 
Route für den nächsten Wander-
tag besprochen, welche „im Schritt 
Marsch“ durch das kulinarische 
Eichkögl führen wird. 

Erntedank

Aufgrund der vorherrschenden 
Wetterlage entfiel der alljährliche 
Umzug, der sonst wie gewohnt vom 
Zieser Kreuz bis zur Kirche reicht. 
Trotz des eisigen Windes versam-
melten wir uns am Kirchplatz, um 
alle Erntedankbesucher in die Kir-
che zu begleiten. Die kalten Finger 
erinnerten ein wenig ans Neujahrs-
geigen. :-) Somit durften wir unsere 
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MUSIKVEREIN EICHKÖGL Tracht endlich wieder einmal aus-
führen und uns beim Musizieren 
heftig ins Zeug legen. 

Ensembleleiterkurs – Katharina 
Petz

Ein wichtiger Schritt den Musikver-
ein musikalisch weiter zu entwickeln 
und neue Seiten der Blasmusik ken-
nen zu lernen ist Weiterbildung. 
Deshalb habe ich mich entschlos-
sen, den diesjährigen Ensemblelei-
terkurs des steirischen Blasmusik-
verbandes zu besuchen. Zusammen 
mit weiteren 25 Kursteilnehmern|-
innen bei insgesamt drei Kursein-
heiten konnte ich sehr viel Neues 
über das Leiten und gemeinsame 
Musizieren im Verein lernen. Der 
Kurs bot ein sehr abwechslungsrei-
ches Programm. Von den Grund-
techniken des Dirigierens und den 
dazugehörigen Kenntnissen, die 
man als Ensembleleiter braucht, 
bis hin zur Arbeit mit kursinternen 
Ensembles und dem Jugendblas-
orchester Pöllau bei Hartberg. Was 
natürlich auch ein großes Thema 
bei diesem Kurs war, ist die Jugend-
arbeit von der ein Verein lebt. Unter 
anderem hatte ich die Möglichkeit, 
mich mit vielen Musikkollegen|In-
nen aus der ganzen Steiermark 

auszutauschen und neue Freund-
schaften zu schließen. Ich bedanke 

mich vielmals beim Musikverein, 
dass sie mir diese Erfahrung mög-
lich gemacht haben und ich freue 
mich sehr in Zukunft das Gelernte 
mit unseren Mitgliedern des MV 
Eichkögl zu teilen. 

Tour de Eichkögl 

Am 24.10. machte sich die Musi Ju-
gend auf zum Wandertag ganz nach 
dem Motto „Tour de Eichkögl“. Voll 
motiviert erkundeten wir gemein-
sam Plätze, die einige von uns zu-
vor noch gar nicht kannten. Glück 
hatten wir auf jedem Fall mit dem 
Wetter, denn die Sonne war unser 
stetiger Begleiter auf unserer Tages-
tour. Über Berg und Tal ging es flott 
dahin bis zu unserem sehnsüchtig 
erwarteten Ziel. Abschluss unseres 
Wandertages war beim Buschen-
schank Grabner, wo wir uns vor der 
Heimreise ordentlich stärkten. 

 Jahreshauptversammlung 

Ende Oktober fand unsere Jahres-
hauptversammlung bzw. der öffent-
liche Jahresabschluss für das Jahr 
2020 im fidelium statt. 

Leider ein sehr kurzer Rückblick auf 
ein prägendes Jahr 2020. Wir durf-
ten auch einigen Jungmusiker|In-
nen ihren Jungmusikerbrief über-
reichen und sie nun ganz offiziell im 
Musikverein willkommen heißen. 

Im Anschluss an den offiziellen Part 
begrüßten wir unsere Musiker-
frauen und Helfer vom Dämmer-
schoppen und ließen bei schön ge-
deckter Tafel, die 
beinahe einer 
Weihnachtsfeier 
ähnelte, gemein-
sam bei Speis 
und Trank den 
Abend gemütlich 
ausklingen. 

Ein großer Dank 
gilt auch unseren 
fleißigen Musi-
kerfrauen, die eine wunderbare, 
genussvolle Nachspeise für diesen 
Abend zauberten. 

Unsere neuesten Mitglieder stel-
len sich vor...

Aus den Vereinen

Name: Manuel Weigl

Instrument: Schlagzeug

Mitglied beim MV seit: 2020

Zur Musik gekommen bin ich 
durch... durch meinen Papa

Beim Musikverein gefällt mir…  
…Alles 

Mein Lieblingsstück: 
„Mein Steirerland“ 

Auf diese Ausrückung freue ich 
mich schon:
Neujahrsgeigen 
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Name: Elias Rath

Instrument: Schlagzeug

Mitglied beim MV seit: 2020

Zur Musik gekommen bin ich 
durch... durch meine Eltern

Beim Musikverein gefällt mir…  
…das gemeinsame Proben 

Mein Lieblingsstück: 
„Ruetz“ (Marsch) 

Meine Lieblingsausrückung: 
Musikertreffen Ottendorf

Auf diese Ausrückung freue ich 
mich schon: Neujahrsgeigen

Aus den Vereinen

Name: Julia Schröck 

Instrument: Querflöte

Mitglied beim MV seit: 2021

Zur Musik gekommen bin ich... 
weil ich gerne musiziere 

Beim Musikverein gefällt mir…  
…die Proben und die lustigen Pau-
sen

Mein Lieblingsstück: 
„All About That Bass“ 

Auf diese Ausrückung freue ich 
mich schon: Bezirksmusikertreffen

Name: Lena Weigl

Instrument: Trompete

Mitglied beim MV seit: 2021

Zur Musik gekommen bin ich... 
durch meine Familie

Beim Musikverein gefällt mir…  
…gemeinsames Musizieren, Freund-
schaften im Verein und privat

Mein Lieblingsstück: 
„Zeitlos“, „Wir Musikanten“ 

Auf diese Ausrückung freue ich 
mich schon: Bezirksmusikertreffen

Name: Johanna Meister

Instrument: Querflöte

Mitglied beim MV seit: 2020

Name: Viktoria Meister

Instrument: Querflöte

Mitglied beim MV seit: 2020

Zur Musik gekommen bin ich... 
durch den Musikunterricht

Beim Musikverein gefällt mir…  
…die Proben und das gemeinsame 
Musizieren

Mein Lieblingsstück: „Zeitlos“ 

Auf diese Ausrückung freue ich 
mich schon: Neujahrsgeigen

Name: Christian Rabl

Instrument: Tuba

Mitglied beim MV seit: 2020

Zur Musik gekommen bin ich 
durch... 
durch meine Familie

Beim Musikverein gefällt mir…  
…die Gemeinschaft und das wö-
chentliche Zusammenkommen

Mein Lieblingsstück: 
„Ein halbes Jahrhundert“ , „Auf der 
Vogelwiese“

Auf diese Ausrückung freue ich 
mich schon: Bezirksmusikertreffen, 
Neujahrsgeigen

Wir, die Musikerinnen und Musiker 
des Musikverein Eichkögl, möchten 
uns für die Unterstützung im ver-
gangenen Jahr herzlich bedanken. 
In dieser herausfordernden Zeit 
freuen wir uns über jedes nette Ge-
spräch, jedes Lächeln und jedes lie-
be Wort. 

Wir wünschen euch frohe und be-
sinnliche Weihnachten und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr und 
vor allem viel Gesundheit, Glück 
und Zufriedenheit. 

 
Wir hören uns. 

Euer Musikverein Eichkögl
www.mv-eichkoegl.at

Zur Musik gekommen bin ich... 
durch meinen Musiklehrer 

Beim Musikverein gefällt mir…  
…das gemeinsame Musizieren und 
das Zusammensitzen danach :-) 

Mein Lieblingsstück: 
„Mein Heimatland“ (Marsch)

Auf diese Ausrückung freue ich 
mich schon: Neujahrsgeigen
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Sport hebt die Stimmung, und verbes-
sert das Immunsystem

USC EICHKÖGL

Rückblick Obmann

Liebe Bewohner von Eichkögl, 
Sportbegeisterte, Sponsoren und 
Freunde,

das Jahr geht zu Ende, den Fußball-
platz und das Sporthaus haben wir 
für den Winter vorbereitet. Nun 
können wir alle ein wenig durch-
atmen und wieder Energie für die 
neue Frühjahrssaison sammeln.

Bevor wir aber einen Ausblick in die 
Frühjahrssaison machen, möchte 
ich euch gerne noch einen Rück-
blick vom Jahr 2021 geben. Es gab 
für uns mehrere Höhen und Tiefen, 
aber schlussendlich können wir alle 
zusammen auf eine positive Herbst-
saison zurückblicken! Der Neustart 
nach dem „Corona-Winter“ war für 
den frisch gewählten jungen Vor-
stand die erste große Herausforde-
rung im Frühjahr. 

Durch den Spielabbruch im Ok-
tober 2020 und der Ungewiss-

heit im Frühjahr 2021 waren alle 
Verträge mit den Spielern nicht 
mehr gültig. Das bedeutete für uns, 
wir hatten im April offiziell für die 
Kampfmannschaft noch keinen ein-
zigen Spieler sowie Trainer unter 
Vertrag. Durch den großen Einsatz  
unserer Sportlich- Verantwortlichen 
konnten wir Anel Kocijan als Trainer 
gewinnen und mit ihm gemeinsam 
eine blutjunge Mannschaft, die auch 
in unser kleines Budget passt, zu-
sammenstellen. Zu Beginn der Sai-
son hatten wir leider viel Pech mit 
Verletzungen und hatten diverse 
Ausfälle zu beklagen. Dadurch war 
unsere Mannschaft nie komplett 
und wir mussten teilweise sehr un-
glückliche Niederlagen einstecken. 
Am Ende der Saison kamen unsere 
Jungs aber in Schwung und konnten 

mit 3 Siegen in Serie gegen Anger, 
Gleisdorf II und Zuhause gegen 
Feldbach ihre Qualität doch noch 
zeigen. 

Weiter schön anzusehen ist die 
Entwicklung unserer Spieler 

in den verschiedenen Spielgemein-
schaften. Es gab auch dort Höhen 
und Tiefen, die wir dieses Jahr zu 
meistern hatten. 

Wir werden in den nachfolgenden 
Rubriken noch genauer darauf ein-
gehen.  

Ganz stolz bin ich auf die Entwick-
lung unserer tüchtigen Knirpse 

und Kindermannschaften! Es macht 
mich wirklich glücklich mit anzu-
sehen mit wie viel Ehrgeiz und Lie-
be zum Fußball die Kinder bei den 
Turnieren gespielt haben. Es flossen 
leider auch ab und zu ein paar Trä-
nen, die aber bei der nächsten Ball-
berührung wieder vergessen waren 
und es wurde mit Freude weiterge-
spielt. Vom Zusammenhalt der USC 
Kinder können wir als Erwachsene 
wirklich  etwas lernen!

Abgesehen vom Sportlichen hat-
ten wir dieses Jahr doch einige 

Tätigkeiten und Investitionen, die 
wir für den Erhalt der Sportstätte 
durchführten bzw. durchführen 
mussten. Kurz zusammengefasst: 
Ein flexibles großes Trainingstor 
wurde angeschafft, damit der Rasen 
geschont wird und die verschiede-
nen Trainingsgruppen gleichzeitig 
trainieren können. Ein Getränke-
kühlschrank für die Trainings wur-
de bereitgestellt. Der Wasserboiler 
wurde erneuert, damit ausreichend 
Warmwasser zur Verfügung steht. 
Die Netze bei den kleinen Toren 
waren zu ersetzen und die kom-
pletten Fangnetze wurden durchge-

checkt, ausgetauscht, repariert und 
die abgebrochenen Seile und Hal-
terungen erneuert. Die Holzstiege 
zwischen Hauptplatz und Trainings-
platz wurde komplett saniert, meh-
rere Beleuchtungseinsätze wurden 
beim Trainingsplatz erneuert und 
ein kleines Holzhäuschen wurde 
als Zweitkantine aufgebaut, sowie 
mit einem Kühlschrank, Strom und 
Licht ausgerüstet. Bei den letzten 
Spielen war es schon sehr kalt. Da-
her wurden Gas-Heizschwammerln 
für unsere Besucher bereitgestellt. 
Für die Knirpse wurde das Sandkis-
terl gereinigt und mit frischem Sand 
gefüllt. Vielen Dank an alle Eltern, 
die uns so viele Spielzeuge für die 
Kinder zur Verfügung gestellt ha-
ben. Es wurden auch 30 Bälle für die 
Kindergruppen und Kampfmann-
schaft angeschafft, sowie drei Kun-
denstopper und noch  viele weitere 
Kleinigkeiten! 

Wie ich vorab kurz dargestellt 
habe, kann man sich vorstel-

len, dass sehr viel ehrenamtliche 
Arbeit und Geld hinter diesen Tätig-
keiten stecken. Hiermit bedanke ich 
mich bei unseren öffentlichen und 
gewerblichen Sponsoren: Unsere 
Gemeinde mittels Förderzuweisun-
gen, Raiffeisenbank Mittleres Raab-
tal, K.E.M Montage GmbH, Jelica Par-
kett, GRAWE, Hallenbau, BMS, ZEPA, 
Fam. Schalk Nutztiere und „viele“ 
„viele“ mehr, die eine Bandenwer-
bung bei uns  haben, sowie private 
Gönner, die hier nicht genannt wer-
den möchten. Ebenfalls bei allen Be-
suchern, die uns bei unseren Heim-
spielen so gut unterstützen. 

Weiters möchte ich euch nach-
folgend kurz darstellen, wie 

viele Aufwendungen, Zusammen-
treffen und ehrenamtliche Stunden 

Aus den Vereinen



20 Aus den Vereinen

(ich konnte es bei der Zusammen-
stellung gar nicht glauben) ohne 
„Nachsitzen“ für den Verein ab April 
in etwa aufgewendet wurden.                      

• 10 Vorstandssitzungen
• 9 Jugendleiterbesprechungen
• 4 Managementbesprechungen
• 4 Platzwartbesprechungen
• 4 Marketingbesprechungen
• 112 Fußballmatches inkl. Kinder-Turnie-

re, bei denen unsere Spieler samt Spiel-
gemeinschaften mitwirkten. 

• 4900h Trainingsstunden ohne Kinder
• 9000 m weiße Linien gezogen
• 1,9 m Rasen geschnitten  
• 960h Sportstättenpflege (Mähen usw.)
• 230h Reinigung Dressen, Ausrüstung
• 370h Erneuerungen Reparaturen
• 2800h Kantinendienst inkl. Trainings

• 720h Veranstaltungen 

Zusammengefasst wurden ca. 5200 
ehrenamtliche Stunden für den 
Sportverein aufgewendet.

Vielen Dank an alle Mitwirken-
den, ohne euch wäre ein Spielbe-
trieb in der Oberliga nicht möglich 
und wir könnten unsere Kinder und 
Jugend nicht so eine schöne Atmo-
sphäre am Sportplatz bieten. 

Abschließend wünsche ich euch fro-
he Weihnachten, eine besinnliche 
Zeit und ruhige Feiertage. Für das 
neue Jahr wünsche ich viel Glück, 
Kraft und Gesundheit und ich hoffe, 
wir sehen uns mit neuer Energie am 
Sportplatz wieder.

Euer Obmann USC Gottfried Dunst  

Kampfmannschaft News
Die Herbstmeisterschaft 2021/22 ist 
erstmals seit zwei Jahren vollständig 
abgeschlossen. Sofern Corona be-
dingt wieder ein Abbruch erfolgen 
würde, gibt es dennoch Auf- und Ab-
steiger. Zurzeit würde mit Fehring 
der Aufsteiger feststehen, die eine 
beeindruckende Statistik vorwei-
sen können. Sie sind seit 38 Runden 
ohne Niederlage und haben sich mit 
37 Punkten (12 Siege,1 Unentschie-
den) in die Geschichtsbücher ein-
tragen können. Lediglich Feldbach, 
Pischelsdorf, Waldbach und unser 

USC Eichkögl konnten dem Serien-
sieger in den letzten 3 Jahren Punk-
te abknöpfen. Auch in diesem Jahr 
zeigte unsere Mannschaft eine gute 
Leistung gegen den Tabellenführer. 
Unser Spielertrainer Anel Kocijan 
erzielte durch einen sehenswer-
ten Treffer das Führungstor. In der 
70. Minute bekamen wir den Aus-
gleichstreffer, wieder durch einen 
schönen Weitschuss. Leider haben 
wir kurz vor Spielschluss durch ei-
nen unglücklichen Treffer das Spiel 
mit 2:1 verloren. Der Start in die 
Meisterschaft war leider holprig und 
unsere Fans mussten lange bis zum 
ersten Sieg warten. Dieser gelang 
uns in der 8. Runde auswärts gegen 
Waldbach. Als Außenseiter reisten 
wir zu diesem Zeitpunkt zum Zweit-
platzierten der Oberliga an und 
konnten durch eine entsprechende 
Leistung, die ersten drei Punkte er-
gattern. Im Endspurt der Hinrunde 
konnten wir drei weitere Siege er-
langen und somit den letzten Platz 
abgeben. Nach der anstrengen-
den und turbulenten Herbstsaison 
(durch Verletzungen) gilt es jetzt die 
Akkus kurz aufzuladen. Das Trainer-
team und die Mannschaft haben 
vom Verein das volle Vertrauen, 
dass wir gemeinsam in der Rückrun-
de eine Aufholjagd starten werden. 
Die Mannschaft bedankt sich bei 
allen Zuschauern für die großartige 
Unterstützung in der Hinrunde und 
verspricht Ihnen, diese mit toller 
Leistung im Frühjahr zurückzuzah-
len. 

Vorankündigung Derby:
Lasst uns gemeinsam Emotionen 

erleben    19.03.2022
Eichkögl : Kirchberg

Oberliga Saison 2021/22
Spielergebnisse/Termine:

 06.08.2021 19 Uhr 
Kirchberg : Eichkögl  1:1

13.08.2021 19:30 
Eichkögl : Krottendorf 1:2

20.08.2021 19 Uhr 
Pöllau : Eichkögl 3:2
27.08.2021 19Uhr 

Eichkögl : Almenland 0:3
04.09.2021 17Uhr 

Hartberg II : Eichkögl 3:0
11.09.2021 17:30 

Eichkögl : Fehring 1:2
17.09.2021 19 Uhr 

Waltersdorf : Eichkögl 6:2
25.09.2021 18:30 

Waldbach : Eichkögl 2:3
02.10.2021 17:30 
Eichkögl : Ilztal 1:2
08.10.2021 19Uhr 

Pischelsdorf: Eichkögl 3:0
15.10.2021 19Uhr  

Eichkögl : Anger 2:1
23.10.2021 17Uhr 

GleisdorfII : Eichkögl 1:3
30.10.2021 14Uhr  

Eichkögl : Feldbach 5:0     

Vorbereitungsspiele 2022 
29.01.2022 18 Uhr 

Eichkögl : Großklein
05.02.2022 18 Uhr 

Eichkögl : Gabersdorf
12.02.2022 18 Uhr 

Eichkögl : Tobelbad
19.02.2022 19Uhr 

Gössendorf : Eichkögl
04.03.2022 19 Uhr 
Eichkögl : Paldau
11.03.2022 19 Uhr 

Eichkögl : Kumberg
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Rückblick und Vorschau von un-
serem Spielertrainer Anel Koci-
jan:

Wie zufrieden bist du mit der Hinrunde 
2021/22?
Ich glaube wir können mit dem Ab-
schluss der Hinrunde zufrieden 
sein. Am Anfang der Meisterschaft 
hatten wir durch verschiedene 
Gründe noch Probleme. Wir haben 
es schlussendlich aber als Mann-
schaft geschafft hinten rauszukom-
men und stehen jetzt verdient auf 
dem 11. Platz.

Wie ist der Ausblick auf die Rückrunde 
2021/22?
Wir wollen in der Rückrunde dort 
weitermachen, wo wir aufgehört 
haben. Einige sind erst im Laufe der 
Saison zu uns dazugestoßen und wir 
werden Dank der langen Vorberei-
tung sicher eine kompaktere Mann-
schaft auf dem Platz sehen. Ziel ist 
es, dass wir uns so schnell wie mög-
lich von den hinteren Plätzen abset-
zen und unsere junge Mannschaft 
befreiter auftreten kann.

Wie zufrieden bist du mit den jungen 
Spielern?
Einige konnten schon Startelfeinsät-
ze in der Oberliga trotz ihres jungen 
Alters sammeln. Wichtig ist, dass sie 
immer Leidenschaft und Spaß für 
den Sport mitbringen und das En-
gagement haben, sich unbedingt in 
die Startelf zu drängen.
Danke für das Interview.

Jugend U16, U17 Rückblick

In der Spielgemeinschaft der U16, 
NZ Vulkanland, federführend Markt 
Hartmannsdorf, konnte die Mann-
schaft den 3. Platz erspielen. Die 
Leistungen waren hervorragend 
und wir freuen uns alle auf die Früh-
jahrs-Saison. 

In der Spielgemeinschaft der U17, 
NZ Vulkanland, bei welcher wir die 
Federführung inne haben, konnte 
unsere Mannschaft den 5. Platz er-
spielen. In der U17 hatten wir leider 

gesundheitsbedingt immer wieder 
viele Ausfälle zu beklagen. Weiters 
wurden aufgrund der verletzungs-
bedingten Ausfälle in der KM Markt 
Hartmannsdorf und unserer KM ei-
nige junge Spieler einberufen, um 
bei den „Großen“ Fuß zu fassen. 
Dadurch wurde die Mannschaft 
sehr geschwächt. Vielen Dank an 
die U16, die immer wieder mehrere 
Spieler zur Verfügung gestellt hat, 
um den Kader vervollständigen zu 
können. Die teilweise 13 bis 15 -jäh-
rigen Jungs haben sich sehr tapfer 
geschlagen und für ihr Alter spitze 
Leistungen gezeigt. Noch einmal 
vielen Dank für euren Einsatz. In der 
nächsten Saison ist die U17 sicher-
lich wieder vollständig und wird uns 
schöne und erfolgreiche Spiele prä-
sentieren.     

Jugend U15 Rückblick

In der Spielgemeinschaft der U15, 
federführend Kirchberg a. d. Raab, 
konnte der hervorragende  3. 
Platz erspielt werden. Die Mann-
schaft  von Daniel Krobath liegt 
nur 3 Punkte hinter dem 1. und 2. 
Platz. Viel Glück im Frühjahr für 
die nächsten Runden; es könn-
te mit dieser guten Mannschaft 
auch noch der Meistertitel geholt 
werden. Wir wünschen unseren 
Spielern Julian Hödl und Lukas Au-
ner natürlich viele schöne Tore!   

Knirpse, U7, U8, U9 

In dieser Saison haben  gleich 3 
Nachwuchsteams den USC Eich-
kögl im Kinderfußball vertreten. 
Die U8 und U9 zeigten Woche für 
Woche beeindruckende Leistungen 
im Meisterschaftsbetrieb des Steiri-
schen Fußballverbandes.

Die U7 nahm an den internen Tur-
nieren der Spielgemeinschaft (Eich-
kögl, Kirchberg/Raab, St. Marein/
Graz, St. Margarethen/Raab) teil 
und konnten gleich bei ihren ersten 
Einsätzen einige Erfolge feiern.

Die 3 Turniere,  die in Eichkögl ver-
anstaltet wurden, waren durchge-
hend ein Erfolg, denn unsere Nach-
wuchskicker jeder Altersgruppe 
konnten sich allesamt erfolgreich 
vor einer tollen heimischen Kulisse 
präsentieren.

Damit die Kinder nicht bis zum Früh-
ling auf Fußball verzichten müssen, 
werden Dank der Gemeinde auch 
wieder Trainingseinheiten im Turn-
saal der Volksschule stattfinden, so-
fern es die Coronamaßnahmen zu-
lassen, und natürlich auch das ein 
oder andere Hallenturnier.

Wir können wirklich mit Freude auf 
die Entwicklung des letzten Jahres 
zurückblicken.

Diesen Weg wollen wir natürlich 
weitergehen und hoffen, dass im 
Frühjahr weitere junge Talente da-
zustoßen werden.

Zudem möchten wir uns auch bei 
den Eltern bedanken, die uns in jeg-
licher Form unterstützt haben, bei 
Organisation und Durchführung 
sowie Betreuung bei den Turnieren.

Kontakt bei Interesse für Nach-
wuchs und Betreuung

Werner Groß - 0664 4026080
Markus Timischl - 0664 3066683
Günter Platzer - 0664 9129801
Gottfried Dunst - 0664 8367990

Schnuppertag der Volksschule 
am Sportplatz 

Am 15.10.2021 durften wir die Kin-
der der  Volksschule bei uns am 
Sportplatz begrüßen.    

Aus den Vereinen
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Für uns Erwachsene war es schon 
ein wenig kalt, den Kindern aber  
machte das  natürlich nichts aus. 
Mit viel Spaß und Energie waren 
sie beim Schnuppertraining dabei, 
bei dem ihnen drei unserer Kampf-
mannschaftsspieler einige Übungen 
zeigten.  Sie genossen die Bewegung 
an der frischen Luft und die gemein-
same Zeit. Vielen Dank an unsere Fr. 
Direktor und den Lehrern, für die 
Möglichkeit, den Kindern den Fuß-
ballsport ein wenig näher zu brin-
gen. Für  die Kinder und uns war es 
ein super schöner Vormittag und 
wir hoffen, dass uns die VS nächstes 
Jahr wieder am Sportplatz besucht!    

Weihnachtsbasar  

Am 21.11.2021 fand unser traditio-
neller Weihnachtsbasar im fidelium 
statt.

17 Stände/Aussteller haben heuer 
ihre Produkte mit voller Freude prä-
sentiert:

Thaler Sandra; Avon; Steirerschwes-
tern; Karin´s Kreativwerkstatt; Mar-
tina Gutkauf Hoamatgfühl; Nöst 
Gabriela; Honig- Reisenhofer/Köck; 
Dunst Irmgard; Alfred Putzgruber; 
Design Silvia; Ljubica Simic Nahrin; 
Michaela Brunner Decosta, There-
sia Egger Jafra; Familie Loidl / We-
ber;  Dressplanerin u. Schmuckde-
sign Familie Schaar. Leider mussten 
zwei unserer treuen einheimischen 
Aussteller, Posch Heidi mit ihren 
schönen Schafwollprodukten und 
Claudia Manninger mit ihren super 
Bastelarbeiten, gesundheitsbedingt 
absagen. Bitte kontaktiert Heidi und 
Claudia  direkt, ich bin mir sicher, es 
sind noch super schöne Schnäpp-
chen zu haben!       

Bei unserem USC- Stand verkauften 
wir diverse Fanartikel und es gab 
auch die Möglichkeit, bestimmte 
Artikel zu bestellen. Da unser Sport-
platzrasen leider von Würmern be-
fallen wurde, veranstalteten wir 
eine „Rettet unseren Rasen – Da ist 
der Wurm drin“ – Aktion, womit wir 
Spenden sammelten. Vielen Dank 
an alle, die geholfen haben. 

Unsere Zumba-Kids sorgten mit ih-
rer  Aufführung für weihnachtliche 
Stimmung im fidelium. Vielen Dank 
an die Kinder samt Lehrerin Sabine 
und den Eltern für diesen tollen Auf-
tritt.

Bei unserem spannenden Schätz-
spiel, bei dem es die Längen der 
durch das fidelium gespannten 
Schnüre zu erraten galt, gab es tolle 
Überraschungen zu gewinnen. Ins-
gesamt war die Schnur 97m 44cm 
4mm lang. 

Den 1. Platz gewann Familie Peierl 
(97,5m) in Form eines Warenkorbes 
und eines Wagenhofer-Gutschein 
im Wert von 150€.

Den 2. Platz gewann Reingard Neu-
hold (97,22) und bekam einen Wa-
renkorb aus der Region im Wert von 
120€.

Den 3. Platz gewann Ingrid  Gerger 
(97,0) und „erschätzte“ einen Rie-
senteddy im Wert von 90€. Diesen 
sponserte sie freundlicherweise 
dem Kindergarten. 

Den situationsbedingten Umstän-
den entsprechend war unser Basar 
gut besucht. Wir verköstigten unse-
re Gäste mit diversen saisonalen, 
regionalen und selbstgemachten 
Produkten. Durch viele Mehlspei-
senspenden konnten wir auch eini-
ge  Kekse und Torten zum Verkauf 
anbieten. 

Aufgrund der kalten Temperaturen 
war auch unser Glühweinstand im 
Eingangsbereich sehr gut besucht. 

Vielen Dank an alle fleißigen Hän-
de, die uns bei dieser Veranstaltung 
unterstützt haben. 

Matchballspenden

Vielen Dank an die Fa. Schalk-Nutz-
tiere GmbH und der Fa. Grawe Tie-
ber Alexander  für die Matchbälle

Fitness-Tipp für den Winter

Setze dir realistische Ziele, die du er-
reichen möchtest, versuche sie kon-
sequent durchzuhalten und beloh-
ne dich auch bei kleinen Erfolgen!

Veranstaltungen
Nikolaus

Leider mussten wir unsere geplan-
te Veranstaltung zum Nikolaus auf-
grund der derzeitigen Situation ab-
sagen.

Silvester

Auch dieses Jahr würden wir uns 
wieder über euren Besuch bei unse-
rem traditionellen Silvesterstand, 



23

diesmal jedoch am Kirchplatz, freu-
en! 

Vorschau Aktion „Tippe richtig 
und Gewinne“

Im Jänner wird es für unsere Fans 
ein Tippheft geben worin man je-
des Spiel und die Punkteanzahl der 
Frühjahressaison  Tippen kann. Es  
wird wieder viele schöne Preise für 
die Gewinner geben.

Vielen Dank an unsere neuen 
Sponsoren

Aus den Vereinen

MAX
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RAIFFEISEN WÜNSCHT 
FROHE FESTTAGE 
UND EIN GLÜCKLICHES 
NEUES JAHR.

WIR MACHT’S MÖGLICH.

Das heurige Jahr 2021 hat uns vor 
allem durch die Corona Pandemie 
viele Herausforderungen gebracht. 
Nicht nur deswegen haben wir uns 
dazu entschlossen, am fit2work Pro-
gramm teilzunehmen und damit für 
das Wohlbefinden unseres Gemein-
deteams etwas Gutes zu tun. 

Frau Mag.a Manuela Ortner-Arch, 
MSc, fit2work Beraterin in der Stei-
ermark, startete mit einer standar-
disierten Befragung unseres Teams, 
die uns Aufschluss über die Arbeits-
fähigkeit der Belegschaft gegeben 
hat. Anliegen der Mitarbeiter*innen 
wurden erhoben und daraus Maß-
nahmen konzipiert, die auf unseren 
Bedarf zugeschnitten sind. 

Bisher sind wir mit der Umsetzung 
des Programms sehr zufrieden und 
können sagen, dass es der Motivati-

on und der Arbeitsfähigkeit unseres 
Teams guttut. Durch die Begleitung 
einer externen Beraterin bleiben 
wir am Thema dran und achten ver-
mehrt darauf, die Gesundheit unse-
rer Mitarbeiter*innen im Fokus zu 
behalten. 

Das fit2work Programm wird vom 
Bundesministerium für Arbeit, vom 
Sozialministeriumsservice, vom 
AMS, von der AUVA, der ÖGK und 
der PVA zu 100% finanziert und 
kann ebenso von jedem Betrieb in 
unserer Gemeinde kostenfrei ge-
nutzt werden! 

Nähere Informationen können un-
ter der Hotline 0800 500 118 einge-
holt werden. www.fit2work.at

Wir sind eine fit2work Gemeinde! 
FIT2WORK
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Um zukünftig die vorhandenen Stär-
ken der Gemeinden Edelsbach und 
Eichkögl besser nutzen zu können, 
haben die jeweiligen Gemeinde-
verantwortlichen entschieden, ein 
gemeinsames mehrjähriges Projekt 
ins Leben zu rufen. Dabei geht es 
um Themen wie Tourismus, Ver-
marktung, Dorfleben, Zusammen-
halt, Lebensqualität sowie Kinder- 
und Jugendarbeit. Wir freuen uns 
sehr darüber, dass dieses Projekt 
die nächsten zwei Jahre durch eine 
LEADER Förderung unterstützt wird. 
Besonders erfreulich ist es, dass wir 
für die Wegbegleitung die Agentur 
M-Effekt als professionelle Unter-
stützung gewinnen konnten, welche 
bereits die ersten Workshops er-
folgreich unterstützt hat. 

Die Projektziele wurden durch die 
tatkräftige Mitarbeit von Betriebs-
vertreter:innen aus Edelsbach und 
Eichkögl definiert. Unter anderem 
war es auch der gemeinsame Vor-
schlag, die Koordination und die 
daraus folgende Umsetzung der 
Maßnahmen in einen übergeord-

neten Verein zusammenzuführen, 
welcher als Marketinggemeinschaft 
für beide Gemeinden agieren wird. 
Im Ausschuss des Vereins werden 
kreative Mitgestalter:innen die 
Möglichkeit finden aktiv an der Ge-
staltung des Projektes mitzuwirken. 
Obwohl das Förderprojekt erst ab 
2022 startet, sind wir bereits inten-
siv daran die Vorbereitungen zu 
treffen. Die Projektverantwortung 
und die dadurch entstehende Rol-
le des Obmannes bzw. der Obfrau 
wird für die nächsten zwei Jahre auf 
die beiden Gemeinden aufgeteilt. 
Beginnend mit Vzbgm. Gerhard 

Krainer aus der Gemeinde Edels-
bach wird jährlich ein:e Vertreter:in 
je Gemeinde die Führung des Ver-
eins übernehmen. 

Seit Oktober sind die einst rund 100 
örtlichen Tourismusverbände in der 
Steiermark zu elf Erlebnisregionen 
zusammengeführt. Die Gemein-
de Edelsbach sowie die Gemeinde 
Eichkögl gehören seither dem Groß-
verband Thermen- & Vulkanland an. 
Durch die Vernetzung der beiden 
Gemeinden kann unsere Position 
innerhalb des Großverbandes ge-
stärkt werden.

Zwei Nachbargemeinden vernetzten sich für eine 
erfolgreiche Zukunft in einer lebenswerten Region.

TOURISMUS & WIRTSCHAFT

Am 18. November fand die Mitglie-
derversammlung des TEAM Eich-
kögl statt. Neben einen Rückblick 
über die zahlreichen Projekte und 
Arbeiten der fast 25-jährigen Ver-
einsgeschichte, wurde auch über 
die zukünftige Kooperation mit 
Edelsbach gesprochen, in welcher 
der Verein mitgestaltet.

Im Vordergrund stand die Neuwahl 
des Vorstandes. Gewählt wurde  
Thomas Brandl zum Obmann. Er 
übernimmt die Rolle seines langjäh-
rigen Vorgängers BGM a. D. Johann 

Einsinger. Ebenfalls wurden Bern-
hard Monschein zum Obmann-Stv. 
und Josef Gerger 
zum Kassier ge-
wählt.

Das Team Eich-
kögl ist ein Ver-
ein, welcher 
sich der "Attrak-
tivierung, Ver-
marktung und 
Aufwertung der 
Gemeinde Eich-
kögl" verschrie-

ben hat und ist zudem Organisator 
vom Klein Mariazeller Kirtag.

Der Verein "TEAM Eichkögl" hat sich neu formiert
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HUMAN ENERGETIK IN DER  
SÜDOSTSTEIERMARK

Ich heiße Cornelia Köck wohne in 
Eichkögl und bin leidenschaftliche 

Humanenergetikerin.

Mehr Energie - Mehr Kraft - 
Mehr Mitte

Lass uns zusammen Deinen persön-
lichen Weg zu einem neuen und 
erfüllten Wohlbefinden gehen!

Neue Homöopathie
Impfausleitung

Lebensmittelunverträglichkeit/Allergie
Selbstheilungskräfte aktivieren

Schadstoffausleitung
Wirbelsäule

Erfahre mehr über mich und meine Therapien auf 
meiner Homepage 

www.ck-humanenergetik.at

ICH BIN GERNE  FÜR  DICH DA  0664/475 68 46
Mitterfladnitz 224, 8322 Eichkögl

Besinnungsweg Eröffnung
Ein herrlicher Herbsttag, strahlend 
blauer Himmel und wärmende Son-
nenstrahlen machten Gusto auf 
eine Wanderung am neuen Besinn-
nungsweg. 

Am 26. September wurde am Kirch-
platz die feierliche Eröffnung mit 
Bürgermeister, Tourismusverein 
und Pfarrer durchgeführt. Im An-
schluss folgte die gemeinsame 
Wanderung am neuen Besinnungs-
weg. Tischlermeister Josef Paier und 
Tourismusobmann Thomas Brandl 
präsentierten bei einer geführten 
Wanderung die Stationen und den 
neuen Routenverlauf. Gedanken, 
Beweggründe, Gestaltung und Im-
pulse sowie die Frage nach dem 
„Sinn“ wurden am Weg näher erläu-

tert. Auf rund 6 Kilometer führt der 
Weg in einer Runde an zehn Punk-
ten in Form von Stationen, Land-
schaftsimpulsen sowie Sakralen 
Bauten vorbei. 

Während der Wanderung sorgten 
die Bäuerinnen, Familie Neumeister 
und Familie Kienreich für die kuli-
narische Einkehr am Weg und am 
Kirchplatz.

Vielen Dank an alle Helferinnen und 
Helfer und natürlich an alle Interes-
sierten und Wanderbegeisterten!

Tourismus und Wirtschaft

KRANKENTRANSPORTE

EINKAUFSTAXI

Abhol- & Rückbringdienst

 Einkaufsfahrten, Bankbesuche, Arztbesuche,

(zur Tagesstätte für Senioren in Markt Hartmannsdorf)

fragollo-reisen GmbH & Co KG
Oed 60, 8311 Markt Hartmannsdorf | office@fragollo-reisen.at

Tel: 03114-5150 | www.fragollo-reisen.at

Chemotherapie oder Physiotherapie: 

Ob Ambulanz, Strahlentherapie, Dialyse,  

Unsere langjährige Erfahrung im Bereich Kranken-  
transporte garantiert einen reibungslosen Ablauf!

 

Wir danken Ihnen für Ihre wertvolle Treue auch in 

schwierigen Zeiten und wünschen Ihnen ganz herzlich 

besinnliche Feiertage sowie einen 

gesunden Start ins Jahr 2022!“

Gemeinde Eichkögl
Einschaltung Dezember 2021

Fotos: Ingrid Donnerer
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WORAUF SIE SICH FREUEN KÖNNEN!

Waren des täglichen 
Bedarfs, gekühlte 
Getränke, frisches  
Obst und Gemüse

Einfaches Scannen, 
schneller Zutritt 

und bargeldloses 
Bezahlen via App

Die UNIBox  
ist 365 Tage 

für Sie da

PAYBACK Karte  
hinterlegen und 
Punkte sammeln

Gleiche Preise 
wie in jedem 

Unimarkt

1. App runterladen.

2. In der App registrieren und  
bevorzugte Bezahlmethode auswählen.

3. Smartphone an den Scanner halten.  
Tür öffnet sich.

4. Lebensmittel auswählen und per Handy 
oder am Terminal-Scanner scannen.

5. Alles beisammen?  
Dann auf Jetzt bezahlen klicken.

SO FUNKTIONIERT’S:

KEKSE
VERBRANNT?

STIMMUNG GUT,

UNIBOX EICHKÖGL 
Eichkögl 10, 8322 Eichkögl

Erledigt! Dann ab 
in die UNIBox!
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Am 17. November eröffnete in Eich-
kögl eine neue UNIBox, bedeutet 
365 Tage pures Einkaufsvergnügen, 
längere Öffnungszeiten als jeder 
Supermarkt, vielfältiges Sortiment 
und einfaches und kontaktloses Ein-
kaufen.

Die neue UNIBox in Eichkögl soll 
die bestehende Nahversorgung si-
chern und auf 36 m2 Verkaufsflä-
che für eine flächendeckende und 
kompetente Vorort Versorgung mit 
Gütern des täglichen Bedarfs sor-
gen. „Wir freuen uns sehr über die 
Eröffnung des neuen UNIBox-Stand-
ortes in Eichkögl. Die Kundinnen 
und Kunden können aus einem 
vielfältigen Sortiment für den tägli-
chen Einkauf auswählen und finden 
in der UNIBox garantiert alles was 
sie brauchen zu gleichen Preisen 
wie in jedem Unimarkt“, so Andreas 
Haider, Eigentümer und Geschäfts-
führung der Unimarkt Gruppe. Und 
ergänzt: „Unsere UNIBox in Eichkögl 
überzeugt durch eine gute Lage, 
einfache Erreichbarkeit und leichte 
Handhabung. Das digitale Selbst-
bedienungskonzept ermöglicht es 
durch einfaches Scannen und Be-
zahlen der Artikel via Smartphone 
oder am Terminal den Einkauf im 
Alleingang zu erledigen“, erklärt 
Haider. Und ergänzt noch: „Wir sind 
sehr stolz darauf mit dieser smarten 
Lösung zukunftsweisende Akzente 
in der Digitalisierung des Lebens-
mitteleinzelhandels zu setzen.“ Der 
innovative Store ist 365 Tage im 
Jahr – also auch sonntags und 
feiertags geöffnet. Dies wird durch 
das kontaktlose und autonome Sys-
tem ermöglicht.

Auch Bürgermeister Ing. Heinz Kon-
rad zeigt sich erfreut über den neu-
en Nahversorger im Ort: „Wohl viele 
kleine Gemeinden wie wir, wissen 
ein Lied davon zu singen – die Suche 

nach einem Nahversorger gestaltet 
sich schwierig. Auch in der Gemein-
de Eichkögl versuchten wir seit über 
zwei Jahren, die Nahversorgung 
langfristig abzusichern bzw. stärker 
aufzustellen. Nun haben wir eine 
Lösung gefunden. Vor wenigen Ta-
gen ist die UNIBox aufgestellt wor-
den. Wir sind auch sehr froh darü-
ber, dass wir den Bürgerinnen und 
Bürgern, vor allem der älteren Ge-
neration, beim Registrierungsvor-
gang im Gemeindeamt Unterstüt-
zung anbieten können."

Einkaufserlebnis auf einem neu-
en Level
Mit über 1.000 Artikeln des täg-
lichen Bedarfs bietet die UNIBox 
ein vielfältiges Sortiment für den 
täglichen Einkauf und hochwertige 
Bioprodukte. Auch zahlreiche Fri-
sche-Produkte, wie Obst und Ge-
müse, Wurst und Fleisch oder auch 
Brot und Gebäck stehen den Kon-
sumenten zur Verfügung: Die voll-
klimatisierten Boxen ermöglichen 
außerdem einen barrierefreien Zu-
tritt. Der Einlass erfolgt digital via 

App oder mit der in der App hinter-
legten PAYBACK Karte, und zwar an 
365 Tagen im Jahr –ganz nach dem 
Motto: Immer offen für Genuss. 
„Hat man den Einkauf erledigt, kann 
man dank des digitalen Selbstbe-
dienungskonzeptes dann selbst in 
die Rolle des Verkäufers schlüpfen, 
denn bezahlt wird ganz einfach per 
Smartphone oder per Scanner am 
Terminal“, so Haider.

Nach dem Unimarkt, als erster ös-
terreichischer Lebensmittelhändler, 
bereits 2015 die Onlinevollversor-
gung mit Hauszustellung in ganz 
Österreich geschafft hat, ist dies 
jetzt auch für die Vorort Versorgung 
gelungen. So ist die Unimarkt Grup-
pe der digitale Treiber im österrei-
chischen Lebensmitteleinzelhandel 
und nimmt mit der neu-entwickel-
ten UNIBox die Vorreiterrolle in 
der modernen Nahversorgung ein. 
Geografische Einschränkungen gibt 
es bei der UNIBox nicht, bedeutet, 
aufgrund der flexiblen Einsatzmög-
lichkeiten sind Standorte in ganz 
Österreich möglich.
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Tür öffnet sich.
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Neuer Nahversorger

NAHVERSORGUNG
Die neue UNIBox 
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FAHR NICHT FORT. KAUF IM ORT.FAHR NICHT FORT. KAUF IM ORT.FAHR NICHT FORT. KAUF IM ORT.FAHR NICHT FORT. KAUF IM ORT.

TOP INFORMIERT ÜBER AKTIONEN IM ORT.
Überall und rund um die Uhr Informationen 
der heimischen Betriebe abrufen und durch
aktuelle Angebote stöbern.

FAVORITEN DEFINIEREN.
Mit dem Stern-Symbol meine Lieblingsbetriebe
als Favorit hinzufügen und so aktiv Push-
Nachrichten erhalten, sobald neue Aktionen
verfügbar sind.

KONTAKTAUFNAHME AUF KNOPFDRUCK.
Das Suchen nach Kontaktdaten hat ein Ende.
Direkt über die App mit Betrieb via E-Mail
oder Anruf Kontakt aufnehmen.

VIELE WEITERE APP-VORTEILE.

MEINE GEMEINDE
Die wesentlichen Fakten, aktuelle Beiträge,
Amtszeiten und Veranstaltungen kompakt
zusammengefasst.

EVENTS
Veranstaltungen abrufen und dank der 
automatischen Push-Nachrichten keine 
versäumen! Wunsch-Veranstaltungen im 
eigenen Kalender eintragen oder mit 
Freunden teilen.

KONTAKTE
Auf Knopfdruck mit verschiedenen 
Gemeinde-Kontakten in Verbindung treten.

MEIN BÜRGERMEISTER
Nachrichten direkt vom Bürgermeister 
erhalten oder in Kontakt treten.

GEMEINDEZEITUNGEN
Chronologisch geordnete Gemeindenach-
richten überall und rund um die Uhr abrufen.

MÜLLPLAN
Mülltermine und Müll-ABC abrufen 
und einen Tag vor der Abholung 
automatisch  via Push-Nachricht 
erinnert werden.

MELDUNGEN
Ideen, Anregungen und Missstände 
der Gemeinde melden und so aktiv an 
der Gemeindezukunft mitgestalten.

BILDERGALERIE
Fotos von Veranstaltungen in der Gemeinde 
durchblättern und abrufen.

PUSH-NACHRICHTEN
Selbst entscheiden über welche Themen-
bereiche - z.B. Veranstaltungen oder Müll-
termine man aktiv informiert werden möchte.

AMTSTAFEL
Kundmachungen und Verordnungen 
direkt am Smartphone abrufen.

UNSERE VIRTUELLE  
GEMEINDEWELT 

BETRIEBE & ANGEBOTE

GLEICH KOSTENLOS
GEMEINDE24 IN IHREM 

PERSÖNLICHEN APP-STORE
DOWNLOADEN UND 

IMMER UP2DATE SEIN!

NUTZEN SIE SCHON 

UNSERE APP 

GEMEINDE24?
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Küchenmitarbeiter/in 
gesucht!!!
Das Küchenteam von SeneCu-
ra Gastro, im Seniorenhaus St. 
Margarethen/Raab 320 - 8321, 
sucht eine/n Mitarbeiter/in zur 
Aufstockung unseres Teams.

Ihre Aufgaben wären:
• Unterstützung bei der Vor- und Zu-

bereitung von Speisen
• Essensausgabe
• Annahme und Verräumung von 

Waren
• Allgemeine Aufräum- und Reini-

gungsarbeiten in der Küche….

Gewünschtes Beschäftigungs-
ausmaß ist 30 Stunden/Woche. 
Bezahlung nach „KV für Gast-
ronomie und Hotellerie“, EUR 
1.575,- brutto pro Monat bei 40 
Wochenstunden/Vollzeit.

Bei Interesse wenden Sie sich 
bitte an:
Maria Reisenhofer KL,
Telefon: 0664 56 93 533
E-Mail: m.reisenhofer@senecura.at
Wir freuen uns auf Sie!

Natur im Garten, Information, Inserate

www.koerperreinigung.at

D
ipl

. H
umanenergetikerin

Rosi Gallè

Rosi Gallè
Dipl. Humanenergetikerin 
Ganzheitliche Therapeutin 
Mitterfladnitz Nr.140 
8322 Studenzen

+43 664/354 06 03
roswithagalle71@gmail.com

- Fußreflexzonenmassage
 - HOT and COLD Massage

- Ganzkörpermassage
- GUA SHA Massage
- Shiatsu Massage

Massagestudio

in ihrer 
Nähe

www.bestattungradaschitz.at

Jeder Abschied ist die Geburt einer Erinnerung.

Bestattung Radaschitz
8333 Riegersburg 172 | 8330 Feldbach, Pfarrgasse 1

03153/200 90 (24 h)

Ordnung schaffen – über das Leben hinaus
Ablebensvorsorge heißt, Eigenverantwortung zu übernehmen 
und Ihre Angehörigen im Anlassfall zu entlasten. Gerne stehen 
wir Ihnen jederzeit für eine unverbindliche Beratung betreffend 
einer Ablebensversicherung zur Verfügung.

Die Initiative „NATUR im GARTEN“ 
Steiermark präsentiert gemeinsam 
mit dem Nachhaltigkeits-Landesrat 
Hans Seitinger die steirischen Ge-
meinde Schmetterlings-Gärten! 

Einen wichtigen Beitrag zur Arter-
haltung und Umweltschutz nehmen 
20 steirische Gemeinden sehr ernst. 
Diese Vorbild-Gemeinden haben 
mit der fachkundigen Betreuung 
seitens „NATUR im GARTEN“ Steier-
mark rund 20.000 m² Schmetter-
lings-Gärten auf öffentlichen Grün-
flächen angelegt. 
Diese Gärten bie-
ten einen neuen 
Lebensraum für 
stark gefähr-
dete Insekten. 
Schmetterlinge 
zählen zu den 
Lebewesen, die 
wir nicht missen 

möchten und um ein Verschwinden 
zu verhindern, muss jetzt gehandelt 
werden. Mit dabei sind bei der Ak-
tion, die von Nachhaltigkeits-Lan-
desrat Hans Seitinger begrüßt wird, 
die südoststeirischen Gemeinden 
Unterlamm, Eichkögl und Kirch-
berg an der Raab. Es handelt sich 
dabei nicht nur um herkömmliche 
Blumenwiesen, sondern um drei 
unterschiedliche Saatgutmischun-
gen dafür, welche auf die jeweilige 
Region abgestimmt sind. 

Umweltinitiative der Gemeinden
NATUR IM GARTEN



30

Regionaler Einkauf für Weihnachten 
bedeutet auch Einkauf von Lebens-
mitteln für das Festmahl.Kaufen sie 
unsere wertvollen und hochwerti-
gen Lebensmittel aus der Region. 
Das gibt ihnen und ihren Gästen 
Sicherheit und stärkt unsere Pro-
duzenten und die Regionalwirt-
schaft. Beim Besuch im Gasthaus 
fragen sie, woher die Hauptzutaten 
für die köstlich zubereiten Speisen 
kommen. Nur so kann Bewusstsein 
und Umdenken geschaffen sowie 
Regionalität gestärkt werden. Dass 
die Herkunftskennzeichnung in der 
Gastronomie, in Kantinen und in 
der öffentlichen Verpflegung (Kran-
kenhäuser, ...) bei Fleisch-, Ei- und 
Milchprodukten nicht zumutbar ist, 
lasse ich nicht gelten. Beim Wein ist 
es in der Gastronomie auf der Spei-
sekarte sehr wohl zumutbar – und 

da sogar freiwillig. Hier werden die 
Weinsorte, der Wein-
bauer, das Bundes-
land, ja sogar der Ried 
und Alkoholgehalt 
bereitwillig angeführt, 
mit dazugehöriger 
Beschreibung der 
Sensorik bis zum Ab-
gang. Denken Sie das 
nächste Mal daran, 
wenn sie einen Puten-
streifensalat oder ein 
Schnitzerl bestellen, 
oder vor der Fleischvi-
trine stehen, welchen 
Grund es haben könnte, dass das 
Fleisch „anonym bleiben möchte“. 
Und die Herkunftskennzeichnung 
verbietet es natürlich nicht, weiter-
hin Fleisch von Tieren aus Haltungs-
bedingungen, die bei uns in Öster-

reich gesetzlich nicht erlaubt sind, 
an den Kunden zu 
bringen - jedoch sollte 
dieser darüber infor-
miert sein, was er zu 
sich nimmt. 

Übrigens: Gute Wirts-
häuser haben bereits 
freiwillig die Her-
kunftskennzeichnung 
auf der Speisekarte 
umgesetzt!

Ich wünsche ihnen 
ein gesegnetes und 
bewusstes, genussvol-

les Weihnachtsfest und erholsame 
Weihnachtsfeiertage. Bleiben Sie 
gesund!

Franz Uller
Kammerobmann 

LK-Südoststeiermark

Regionaler Einkauf für Weih-
nachten bedeutet auch Einkauf 
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„Fragen wo´s 
herkommt!“

Franz Uller
Kammerobmann

LK-Südoststeiermark

Liebe Leserinnen und Leser, 

bereits zum zweiten Mal können 
Adventmärkte, Nikolausfeiern oder 
auch Besuche bei Freunden und 
Verwandten nicht so stattfinden, 
wie wir es gewohnt sind. Um so 
wertvoller ist es, wenn gemeinsame 
Symbole und bewährte Rituale Halt 
geben. 

Ein im Vulkanland gut eingeführtes 
Symbol ist das Grüne Licht. Bis zum 

24. Dezember erleuchtet es Kirchen 
oder Kapellen in den Vulkanlandge-
meinden als Zeichen der Besinnung 
und der Einkehr. Und als bewuss-
ter Gegenpol zu überbordendem 
Adventrummel und übermäßigen 
Beleuchtungen. Zu Weihnachten 
wechselt das Licht dann von grün 
auf weiß. 

Wenn auch Sie ein Zeichen für den 
Stillen Advent setzen möchten, sind 
Sie herzlich dazu eingeladen, eine 
Laterne vor die Haustüre zu stellen. 
Das allabendliche Entzünden der 
Kerze kann auch für Sie und Ihre 
Familie zum Ritual werden, das Ih-
nen und Ihren Kindern oder Enkel-
kindern jeden Abend einen Moment 
der Besinnung beschert! 

Wir wünschen Ihnen einen besinn-
lichen stillen Advent!

Ihr Vulkanland-Team 

DIE REGION

Stiller Advent in der Region

Steirisches Vulkanland, Theater
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LK-Südoststeiermark

Regionaler Einkauf: Fragen wo's herkommt!

THEATER
Information
Liebe Theaterfreunde!

Wie versprochen melden wir uns 
bezüg-lich der Theatervorstellun-
gen 2022. Leider werden wir auch 
diese Theater-saison ausfallen las-
sen. Das Theater Eichkögl möchte 
eine gemütliche, kuli-narische und 
humorvolle Vorstellung  veranstal-
ten, die die aktuellen Maß-nahmen 
und noch offenen künftigen Rege-
lungen nicht zulassen. 

Wir hoffen weiterhin auf ein baldi-
ges Wiedersehen!

Euer Theater Eichkögl
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- Bauernbund Eichkögl
- Die Gemeindebäuerinnen
- Elternverein der Volksschule
- EKOR Eichkögl
- ESV Eisblume Eichkögl
- FF Eichkögl 
- FPÖ Eichkögl

- Frauenbewegung Eichkögl
- Freizeitverein Eichkögl
- Jagdgesellschaften  
  Erbersdorf & Mitterfladnitz
- Kameradschaftsbund Eichkögl
- Katholische Frauenbewegung
- Motocrossclub Eichkögl

- Musikverein Eichkögl
- ÖVP Eichkögl
- SPÖ Eichkögl
- Team Eichkögl
- Tennisclub Mitterfladnitz
- Union Sportclub Eichkögl
- Weichwossateifln Eichkögl

Ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr wünschen 
auf diesem Wege allen Ihren Freunden, Bekannten und Förderern:

Die Gemeinde Eichkögl unter BGM 
Heinz Konrad bedankt sich für den 
diesjährigen Weihnachtsbaum bei 
Familie Christine und Anton Kien-
reich. Geschmückt wurde der Baum 

mit Christbaumschmuck, welcher in 
den Vorjahren vom Kindergarten, 
der Nachmittagsbetreuung und den 
Firmlingen gebastelt wurde.

Die Freiw. Feuerwehr Eichkögl ist 
auch dieses Jahr wieder bemüht, 
das Friedenslicht direkt zu den Häu-
sern zu bringen. 

Die Zustellung erfolgt am Donners-
tag 23. Dezember (Abend) und am 
Freitag 24. Dezember (Vormittag).

FriedenslichtaktionWEIHNACHTEN
Weihnachtsbaum am Kirchplatz
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60. Geburtstag
Johann Köck 

Theresia Sorger 
Franz Steiner 

Christine Wimmer 
Ingrid Gerger 
Josef Fuchs 

Manfred Hausleitner 

65. Geburtstag
Monika Reichmann 

Karl Krainer
Siegrid Neubauer 
Gerlinde Kreinz 

70. Geburtstag
Blasius Marbler

GR a.D. Friedrich Monschein
Alois Auner
Kurt Fischer

75. Geburtstag
Helmut Ellmer

80. Geburtstag
Gertrude Wagner

Ingrid Brandl

Geburtstagsjubilare
GRATULATIONEN

STERBEFÄLLE
Wlach Manfred 

Mitterfladnitz, 65 Jahre

Tieber Ludmilla  
Erbersdorf, 91 Jahre

Taucher Hedwig Maria 
Erbersdorf, 93 Jahre

Neuhold Anton 
Erbersdorf, 87 Jahre

Kotoucek Elfriede 
Eichkögl, 81 Jahre

Suppan Lukas
Eichkögl, 10. November

GEBURTEN

Michael Brandl hat das Bachelor-Studium an der Fachhoch-
schule Joanneum in Gesundheitsinformatik/eHealth erfolg-
reich abgeschlossen.

Erfolgreiche Abschlüsse

von links nach rechts: Anton Monschein (80) mit Gattin, Getrude Fuchs (85), 
Alfred Gölles (80) mit Gattin, BGM Ing. Heinz Konrad

Am 4. Oktober 2021 fand in Fernitz die feierliche Verlei-
hung der bischöflichen Dekrete an die neuen ehrenamt-
lichen KunstWerkKirche-KirchenführerInnen statt. 

Wir freuen uns sehr, dass auch Frau Gabriela Meister aus 
unserer Pfarre diese diözesane Ausbildung erfolgreich abge-
schlossen hat und nunmehr Kirchenführungen für uns und 
alle interessierten Gäste anbietet. Herzliche Gratulation!


